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Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Ö� nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/917699
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline
bei Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Foto: Gemeinde Obrigheim

am Montag, 11.11.2019 um 18.00 Uhr
auf dem Schulhof der Realschule

Herzliche Einladung an alle Kinder bis zu 12 Jahren und ihre Eltern

 St. Martin führt den Zug zu Pferd an
 Wir singen Martinslieder
 Die Kinder erhalten von der Gemeinde eine Martinsbrezel
 Getränke und Schmalzbrot bietet der Heimatverein an

Es lädt herzlich ein der Heimatverein und die Gemeinde Obrigheim

Ortsteil Asbach
Martinsumzug am Montag, 11.11.2019
durchgeführt von der Kolpingsfamilie und dem Kindergarten Asbach
Tre� punkt: 17.20 Uhr in der evang. Kirche zur einer kleinen
Andacht, anschließend Umzug: ca. 17.45 Uhr ab ehem. Schulhof Asbach.
Nach dem Umzug kleiner Umtrunk durch das Kindergartenteam und Verteilung der Martinsbrezeln an
die Kinder durch Mitglieder der Kolpingsfamilie.

Ortsteil Mörtelstein
Martinsumzug am Dienstag, 12.11.2019
durchgeführt von der Theatergruppe Mörtelstein
Beginn: 18.00 Uhr beim Evang. Gemeindehaus Mörtelstein

Martinsumzug
Kommt! - Macht mit!

© Foto: GettyImages
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Förderung der Biodiversität in Obrigheim
Bürgermeister Walter übernimmt Obstbaum-Patenschaften
Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich Vertreter des Landschaftserhaltungsverbandes Neckar-Odenwald-
Kreis, der Fachwartevereinigung Neckar-Odenwald und der Gemeinde Obrigheim, um die Biodiversität in Obrig-
heim zu fördern. Gemeinsam wurden unter der fachmännischen Anleitung der Fachwarte drei Obstbäume der 
Sorten „Goldparmäne“, „Landsberger Renette“ und „Mollebusch“ entlang der Kraftwerkstraße gepflanzt. Bürger-
meister Walter übernimmt die Patenschaft für die Bäume, die sicherlich schon bald schöne und leckere Früchte 
tragen werden.
Initiiert wurde die Aktion „Streuobstpatenschaften der Landkreise in Baden-Württemberg“ vom Kompetenzzent-
rum Obstbau-Bodensee. Die Aktion soll zur Erhaltung der Sortenvielfalt und zur Förderung des Streuobstbaus in 
Baden-Württemberg beitragen und die besondere Bedeutung des Streuobstes in Baden-Württemberg hervorhe-
ben.
Insgesamt 32 Landkreise in Baden-Württemberg haben in diesem Rahmen eine Patenschaft für je 3 Obstsorten 
übernommen. So auch der Neckar-Odenwald-Kreis: die Apfelbäume „Landsberger Renette und „Goldparmäne“ 
sowie der Birnbaum „Mollebusch“ sind die offiziellen Landkreissorten.

Goldparmäne
Die auch als Wintergoldparmäne bezeichnete Sorte galt viele Jahrhunderte lang als eine der besten Tafelobstsor-
ten. Sie ist eine sehr alte Apfelsorte und entstand vermutlich um 1510 in der Normandie. Typisch ist der nussige 
Geschmack. Die Goldparmäne wird ab Ende September geerntet. Nach einigen Wochen Lagerung sind die Äpfel 
dann von Ende Oktober bis Januar genussreif.

Landsberger Renette
Der aromatische Tafel- und Wirtschaftsapfel wurde um 1850 in Landsberg an der Warthe gezogen. Dank des leicht 
süßweinigen, würzigen Geschmacks eignet er sich als guter Tafelapfel und sehr guter Wirtschaftsapfel. Er wird 
auch gerne zur Süßmost und Apfelweinherstellung verwendet. Er wird im Oktober geerntet. Von Ende Oktober 
bis Januar reicht die Genussreife. Die Sorte stellt geringe Ansprüche an die Bodenverhältnisse mit Ausnahme sehr 
trockener oder nasser Standorte. In windoffenen und kühlen Lagen gedeiht die Landsberger Renette am besten.

Mollebusch
Die alte Birnensorte mit unbekannter Herkunft gilt heute als fränkische nordbadische Lokalsorte. Die saftige Ta-
fel- und Kochbirne ist sehr wohlschmeckend, angenehm süß und schwach gewürzt. Wegen ihrer unscheinbaren 
Farbe ist sie heute leider nicht überall gut absetzbar. Erntezeit ist ab Ende September. Die Haltbarkeit reicht bis 
Ende Oktober. Die anspruchslosen Bäume wachsen sehr stark und liefern einen frühen Ertrag. Besonders wüchsig 
in wärmeren Lagen sind sie aber sehr frosthart.

Unsere Bilder zeigen die Pflanzaktion. Die Bäume stehen an der Kraftwerkstraße und sind mit Schildern versehen.
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Veröffentlichung der Altersjubilare
In der Gemeinde Obrigheim wurden bisher die Altersjubilare ab dem 
70. Lebensjahr, soweit dies gewünscht war, in der Presse (Nachrich-
tenblatt und RNZ) veröffentlicht.
Auch in Zukunft soll weiter so verfahren werden.
Allerdings dürfen gemäß § 50 Abs. 2 Satz 5 des neuen Bundesmel-
degesetzes nur noch Altersjubilare ab dem 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgen-
de Geburtstag veröffentlicht werden (also 70. / 75. / 80. / 85. / 90. / 
95. / 100. 101. 102..).
In den letzten Tagen haben alle Bürgerinnen und Bürger, die im 
nächsten Jahr das
70. Lebensjahr vollenden, ein Schreiben der Gemeindeverwaltung 
erhalten.
Darin wurden die Jubilare, die eine Veröffentlichung ihres Geburts-
tages nicht wünschen nochmals extra aufgefordert, die dem Sch-
reiben beigefügte Erklärung an das Bürgermeisteramt, Zimmer 205, 
zurückzugeben.
Diese Erklärung gilt bis auf Widerruf.
Bereits beim Bürgermeisteramt abgegebene Erklärungen aus den 
Vorjahren werden berücksichtigt.
Wir erinnern hiermit nochmals an dieses Schreiben.
Falls wir keine Erklärung von Ihnen zurück erhalten, gehen wir davon 
aus, dass Sie mit einer Veröffentlichung ihres Geburtstages (im 5-er 
Sprung) in der Presse einverstanden sind.

Brennholzverkauf der Gemeinde Obrigheim
Für die Aufarbeitung von Flächenlosen und Brennholz gibt es von 
der Unteren Forstbehörde ein entsprechendes Merkblatt über die 
rechtlichen Rahmenbedingungen. Dieses steht auf der Homepage 
der Gemeinde (www.Obrigheim.de) unter dem Punkt Leben und 
Wohnen/Forstwirtschaft zur Ansicht und zum Download bereit.
Folgende Regelungen sind unbedingt einzuhalten
1.  Es dürfen ausschließlich Personen mit Motorsägeschein im Wald 

mit der Motorsäge arbeiten. Der Nachweis ist vor Beginn der 
Arbeiten dem zuständigen Revierleiter vorzulegen.

2.  Die persönliche Schutzausrüstung bestehend aus Helm mit 
Gehör- und Gesichtsschutz, Handschuhen, Schnittschutzhose 
und Sicherheitsschuhen ist zu verwenden.

3.  Es sind schnell abbaubare Kettenhaftöle, Sonderkraftstoffe und 
Hydraulikflüssigkeiten zu verwenden.

4.  Alleinarbeit mit Motorsäge und/oder Seilwinde ist verboten.
5.  Für die Aufarbeitung des Flächenloses dürfen nur Fahrwege, 

befestigte Maschinenwege und Rückegassen im dafür notwendi-
gen Umfang befahren werden (Höchstgeschwindigkeit 30 km/h).

6.  Das Befahren der Bestandsflächen ist verboten.
7.  Um Holzabfuhr und Wegeunterhaltung nicht zu beeinträchtigen, 

halten Sie mit gelagertem Holz einen Abstand von 1 Meter zum 
Fahrbahnrand ein.

8.  Folien, Planen oder ähnliche Materialien zum Abdecken des Hol-
zes sind nicht zulässig.

9.  Das Holz ist bis zum 31.12.2020 abzufahren.
Die weiteren Regelungen entnehmen Sie bitte dem Merkblatt. Verstö-
ße führen zum Verlust des Flächenloses.
Der Brennholzverkauf erfolgt wieder zentral über die Gemeindever-
waltung.
Der Ablauf sieht wie folgt aus:
1.  Bestellung per Formular bis 30.11.2019
2.  Mitteilung eines Termins durch die Gemeinde Obrigheim, sobald 

dieser feststeht. An diesem Termin wird der Holzverkauf vor Ort 
stattfinden.

3.  Abrechnung nach Aufmaß.
Die bestellten Mengen werden unter Vorbehalt entgegengenom-
men. Die Angebotsmenge ist vom regulären Holzeinschlag abhängig. 
Die Gemeinde bemüht sich, alle Bestellungen zu bedienen, kann 
aber leider keine Garantie übernehmen.
Die Preise betragen für:
Polterholz (Brennholz lang) voraussichtlich 55,00 Euro je Festmeter 
zuzüglich MwSt. (5,5 %) und für Schlagraum je nach Lage zwischen 
15,00 Euro und 20,00 Euro.
Für den Vorortverkauf sind über den Einschlagszeitraum drei Termine 
vorgesehen. Einer gegen Ende des Jahres, ein weiterer zu Beginn 
des Folgejahres und ein letzter gegen Ende des Einschlags (etwa 
März/April).
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Scholl, Steueramt, Tel. 
06261/646-27 oder an Förster Arens, Handy-Nr. 0175/1809129.
Bestellungen richten Sie bitte mit dem beigefügten Formular an die 
Gemeinde Obrigheim, Hauptstraße 7 oder per Fax an 06261/646-40. 
Sollte der Gemeindeverwaltung Ihr Motorsägenschein bisher nicht 
vorliegen, bitten wir darum, der Holzbestellung eine Kopie des Schei-
nes beizufügen. Vielen Dank.

Amtliche Bekanntmachungen

Vorankündigung: Volkstrauertag
Am Volkstrauertag denken viele Menschen in Deutschland an die Opfer der beiden Weltkriege und der Gewaltherr-
schaft des nationalsozialistischen Regimes. Allerdings schaut der Volkstrauertag nicht nur auf die Toten der beiden 
Kriege zurück, sondern bezieht auch die aktuellen Geschehnisse in aller Welt mit ein. Denn Krieg, Gewalt und Terror 
sind auch im neuen Jahrtausend nicht verschwunden. Die Ho� nung, dass die Menschen aus den Schrecken der Welt-
kriege lernen würden, hat sich leider nicht erfüllt. Der Gedenktag mahnt uns, aus den Lehren der älteren und jüngeren 
Geschichte die Fähigkeit zur Versöhnung und zur Wahrung der Menschenrechte zu entwickeln. Auch in Obrigheim und 
allen drei Ortsteilen � nden wieder Gedenkfeiern statt.
Die einzelnen Feierstunden sind wie folgt eingeplant:

im Ortsteil Obrigheim 11.30 Uhr
im Ortsteil Mörtelstein 10.30 Uhr
im Ortsteil Asbach 10.30 Uhr

Das Programm wird in Woche 46 im Nachrichtenblatt abgedruckt.
Wir möchten die Bevölkerung heute schon zu diesen Veranstaltungen einladen.
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4. Rate der Grund- und Gewerbesteuer
Die 4. Rate der Grund- und Gewerbesteuer ist am 15.11. zur Zah-
lung fällig. Der entsprechende Betrag ergibt sich jeweils aus dem 
letzten Steuerbescheid. Bitte achten Sie auf rechtzeitige Zah lung, 
da bei verspätet eingehenden Zahlungen Mahngebühren und unter 
bestimmten Vorausset zungen auch Säumniszuschläge erhoben wer-
den müssen. Nutzen Sie hierbei die Vorteile des Bankeinzugsverfah-
rens. Soweit die Steuerschuldner bereits am Abbuchungsverfahren 
teilnehmen, wird ihnen die 4. Rate der Steuerschuld termingerecht 
zum 15.11. belastet. Als Teilnehmer an diesem Verfahren kann es 
Ihnen nicht passieren, dass Sie einen Zahlungstermin versäumen. 
Sie ersparen sich so manchen Ärger mit unnötigen Mahnungen. 
Wenn Sie der Gemeinde Obrigheim eine Einzugsermächtigung ertei-
len wollen, dann setzen Sie sich bitte mit der Gemeindekasse, Herrn 
Vierling (Tel. 06261/646-28) in Verbindung. Wir werden Ihnen dann 
einen entsprechenden Vordruck zuschicken.

Weihnachtsbäume und Reisig für die örtlichen Ver-
eine, Kindergärten, Schulen und Kirchengemeinden
Wir bitten die örtlichen Vereine, Kindergärten, Schulen und Kirchen-
gemeinden, den Bedarf an einem Weihnachtsbaum oder für Reisig 
für die bevorstehenden Weihnachtsfeiern bis spätestens 7. Novem-
ber 2019 bei der Gemeindeverwaltung im Steueramt, Frau Scholl, 
Tel. 06261/646-27, E-Mail: anna.scholl@Obrigheim.de anzumelden. 
Spätere Meldungen können leider nicht mehr berücksichtigt werden.
Die Ausgabetermine werden in diesem Jahr wie folgt sein:
1. Ausgabetermin: Freitag, 15. November 2019
2. Ausgabetermin: Freitag, 22. November 2019
3. Ausgabetermin: Freitag, 29. November 2019

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Obrigheim, Hauptstraße 7 
74847 Obrigheim, Tel.  06261 6460 
Internet: www.obrigheim.de 
E-Mail: info@obrigheim.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Achim Walter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 18,20 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Amtliche Bekanntmachungen

 
Holzbestellung bei der Gemeinde Obrigheim 

 
 
Name, Vorname: .............................................................................................................. 
 
Adresse: .......................................................................................................................... 
 
Telefonnummer: .............................................................................................................. 
 
Faxnummer: .................................................................................................................... 
 
E-Mail-Adresse (falls vorhanden): ...................................................................................... 
 
 

Hiermit bestelle ich 
 

- Schlagraum    gewünschte Menge:   ca. ______ Ster  
 

- Brennholz lang (Polderholz)  gewünschte Menge:   ca. ______ Festmeter  
 
 
Mein/en Motorsägen-Schein  füge ich dieser Bestellung in Kopie bei. 
       
      liegt der Gemeinde bereits vor. 
 
 
Zur Information: Die Gemeinde Obrigheim ist bemüht, alle Bestellungen zu bedienen; kann dies aber leider nicht 

garantieren. Ebenso kann auch die Holzmenge in den einzelnen Losen von der gewünschten 
Menge abweichen. 

 
 
 
 

................................................................. 
Datum, Unterschrift 
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Sammlung 
Die Sammlung wird auch in diesem Jahr von der Reservistenkame-
radschaft Obrigheim bis 17.11.2019 in den drei Ortsteilen durchge-
führt. Wir bitten die Bevölkerung um Unterstützung dieser Sammlung.
Nachstehend geben wir den Aufruf des Volksbundes bekannt:

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 2019
Gemeinsam für den Frieden
Die Geschichte des Volksbundes beginnt 1919, ein Jahr nach Ende 
des Ersten Weltkrieges. Aus einer kleinen privaten Initiative wurde 
bald ein großer gemeinnütziger, international tätiger Verein. Es galt, 
den zwei Millionen deutschen Soldaten ein würdiges Grab zu geben.
Auch heute noch sucht der Volksbund nach Kriegstoten und pflegt 
deren Gräber im Ausland.
Die beiden Weltkriege haben schmerzlich bewiesen, dass ohne 
Erinnerung, ohne das Lernen aus der Geschichte, keine Versöhnung 
und damit auch kein dauerhafter Frieden möglich ist. Versöhnung 
wiederum ist eine Voraussetzung für Frieden. So wurde es zur Auf-
gabe des Volksbundes, nicht nur die Toten der Weltkriege zu suchen 
und würdig zu bestatten, sondern sich für die Versöhnung über den 
Gräbern, für Verständigung zwischen den Völkern und für die Arbeit 
für den Frieden zu engagieren. Je weiter die beiden Weltkriege 
zurückliegen, desto wichtiger wird es, das Erinnern an die Folgen von 
Krieg wach zu halten. Deswegen engagiert sich der Volksbund auch 
in der Jugend- und Bildungsarbeit.
Damit diese Ziele verwirklicht werden können, spenden Sie bitte bei 
der diesjährigen Haus- und Straßensammlung oder überweisen Sie 
auf nachfolgendes Konto:
l BW Bank Karlsruhe IBAN: DE34 6005 0101 0001 0099 90 
Nur so kann die wichtige Arbeit des Volksbundes, die zur Erhaltung 
des Friedens in der Welt beiträgt, fortgeführt werden.
Herzlichen Dank.
Sylvia M. Felder, Regierungspräsidentin 
Axel  E. Fischer, MdB, Bezirksvorsitzender 

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim
Schubertstraße 2, Tel. 06261/9179764

Öffnungszeiten
Montag  geschlossen
Dienstag  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch  von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag          geschlossen

Lesung mit Mignon Kleinbek
Am Dienstag, 3. Dezember 2019 lädt die Gemeindebücherei Obrig-
heim zu einer Lesung aus der Roman-Trilogie Wintertöchter von 
und mit Mignon Kleinbek ein.
Durch Raum und Zeit entführen die Wintertöchter. Die Presse 
schreibt: „Ein Roman wie ein Sog“. 
Der Leser wird sofort in den Bann der Erzählung gezogen, mitten 
hinein in ein kleines, verborgenes Hochtal in den österreichischen 
Bergen und die Wirren des Zweiten Weltkriegs. Dort wird Anna Hoh-
leitner geboren, das Kind mit der besonderen Gabe. In drei Teilen 
Wintertöchter - die Gabe, Wintertöchter - die Kinder und das 
im Oktober erschienene Finale Wintertöchter - die Frauen erzählt 
Kleinbek Annas Lebensgeschichte.  Eine Geschichte, die von harter 
Arbeit eines bäuerlichen Lebens zeugt, von überliefertem Kräuter-
wissen und der Hingabe an besondere Fähigkeiten. Und nicht zuletzt 
dem, was einen guten Roman ausmacht: Menschlichen Abgründen, 
vom Hinschauen und doch Wegsehen, von Schuld und Sühne. Die 
Forstau-Saga spielt an Originalschauplätzen und hat mittlerweile eine 
große Fangemeinde.
Mignon Kleinbek ist Jahrgang 1964 und in Obrigheim aufgewachsen. 
Sie lebt mit ihrer Familie im Enzkreis und schreibt seit 2014. Ihre Ver-

öffentlichungen über Rheuma und Fibromyalgie werden Betroffenen 
in Fachkreisen empfohlen. Mit der Wintertöchterreihe wechselte die 
Autorin ins Genre der Belletristik. Alle Publikationen der Schriftstelle-
rin sind in der Gemeindebibliothek Obrigheim auszuleihen.
Die Veranstaltung findet in den Räumen der Schul- und Gemein-
debücherei Obrigheim, Schubertstraße 2, am 3. Dezember 2019, 
um 19.00 Uhr statt. 
Anmeldung unter Tel. 06261/9179764 oder 06261/64635. 
Der Eintritt ist frei.

Jugendhaus Obrig-
heim/Jugendarbeit

Geänderte Öffnungszeiten des Jugendhauses
Das Jugendhaus Obrigheim (Hauptstraße 50, Zugang über die Schil-
lerstraße) hat bis auf Weiteres wie folgt geöffnet:
Freitag von 16.00 bis 19.00 Uhr
Kommt vorbei. Wir freuen uns auf euch.

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühl-
bach
Einladung zur 160. Sitzung des Verwaltungsrates am Mittwoch, 
13.11.2019, um 14.00 Uhr im Ratssaal der Stadtverwaltung Bad 
Rappenau,  Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Öffentliche Tagesordnung
TOP 1: Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses im 

Rahmen des elektronischen Verfahrens „Erneuerung und 
Verstärkung der Versorgungs- und Anschlussleitungen im 
Rahmen der Straßensanierung Grombacher Straße in Bad 
Rappenau-Obergimpern“

TOP 2: Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses im 
Rahmen des elektronischen Verfahrens „Erneuerung und 
Verstärkung der Versorgungs- und Anschlussleitungen im 
Rahmen der Straßensanierung Herbst- und Martin-Luther-
Straße in Bad Rappenau-Bonfeld“

TOP 3: Erneuerung der Versorgungs- und Anschlussleitungen im 
Rahmen der Erschließung des Baugebietes Mührigweg in 
Siegelsbach

TOP 4: Verschiedenes
Im Anschluss findet noch eine nicht öffentliche Sitzung statt.

DRK-Blutspendedienst
DRK-Blutspendedienst bittet um Ihre Blutspende - Lebensretter 
gesucht 
Unfälle oder schwere Erkrankungen gehören zum Alltag, dank 
modernster Hochleistungsmedizin können viele Menschen jedoch 
gerettet und geheilt werden. Fast immer werden dabei lebensretten-
de Blutspenden benötigt.
Gerade im Herbst steigt der Bedarf an Blut, denn zu Beginn der dunk-
len Jahreszeit nimmt die Zahl der Unfälle zu. 15.000 Blutspenden 
werden täglich in Deutschland benötigt, um die lebenswichtige Blut-
versorgung der Patienten in den Krankenhäusern zu gewährleisten. 
Das Deutsche Rote Kreuz bittet daher dringend um Ihre Blutspende 
am Montag, 18.11.2019 von 14.30 bis 19.30 Uhr, Pattberghalle 
Neckarelz, Heidelberger Straße 39, Mosbach
Blutspender sind von 18 bis 72, Erstspender höchstens 64 Jahre alt. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem 
Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, 
die ein ganzes Leben retten kann.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800/1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Amtliche Bekanntmachungen
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Kontakt
DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hessen gemeinnützi-
ge GmbH, Sandhofstraße 1, 60528 Frankfurt, Eberhard Weck, Tel. 
069/6782-162, Fax 069/6782-160, E-Mail: e.weck@blutspende.de,
www.blutspende.de

Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall - Tauberbi-
schofsheim
Bewerbung - präsentieren und überzeugen
Workshop am 12. November in Mosbach und am 19. November 
in Buchen
Bewerbungsunterlagen sollen nicht nur informieren, sondern vor 
allem Interesse wecken. Im Vorstellungsgespräch geht es darum, 
zu überzeugen und Fähigkeiten und Erfahrungen unter Beweis zu 
stellen. In einem Workshop am 12. beziehungsweise 19. November 
erklärt Marion Baader vom Netzwerk berufl iche Fortbildung wie eine 
Bewerbungsstrategie individuell und zielgerichtet geplant und immer 
wieder neu ausgerichtet wird. Sie informiert über Bewerbungsformen. 
Außerdem gibt sie Tipps dazu, wie Arbeitsuchende ihren Bewer-
bungsprozess verbessern und sich auf ein Vorstellungsgespräch 
vorbereiten können.
Der Workshop fi ndet am 12. November von 10.00 bis 12.00 Uhr in 
Mosbach (Mehrgenerationenhaus, Alte Bergsteige 4) statt. In Buchen 
fi ndet der Workshop am 19. November ebenfalls von 10.00 bis 12.00 
Uhr im Mehrgenerationentreff, Hollergasse 14 statt. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Anmeldungen sind telefonisch unter 0791/9758-321 
(Agentur für Arbeit, Susanne Ehrmann) oder unter Tel. 06261 675683 
(Jobcenter, Kirsten Haber) erwünscht.
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim, das Jobcenter Neckar-Odenwald-Kreis 
und das Regionalbüro für berufl iche Fortbildung. Unter dem Motto 
„Nicht warten, jetzt starten - Wie der Einstieg gelingt“ veranstalten 
diese Partner regelmäßig Workshops im Neckar-Odenwald-Kreis 
und sprechen damit in erster Linie Frauen und Männer an, die wieder 
in den Beruf einsteigen wollen.

IHK Rhein-Neckar
Seniorexperten beraten Unternehmen und Gründer
Unternehmen, Gründerinnen und Gründer können sich im IHK-Star-
terCenter Mosbach am 11. November 2019 von praxiserfahrenen 
ehemaligen Unternehmern und Führungskräften der Organisation 
„Senioren der Wirtschaft“ beraten lassen. In Einzelgesprächen gibt 
es praktische Tipps für junge und bereits länger bestehende Unter-
nehmen, zum Beispiel zu Finanzierung, Marketing oder Organisation. 
Gründerinnen und Gründer erfahren, wie sie ihr Vorhaben optimal 
gestalten und ihrem Business-Plan den letzten Schliff geben können. 
Mit dem kostenlosen Sprechtag, der in der IHK in Mosbach stattfi n-
det, unterstützt die IHK Rhein-Neckar den nachhaltigen Erfolg einer 
Unternehmensgründung. Individuelle Beratungstermine in der IHK in 
Mosbach und ausführliche Informationen fi nden Sie im Internet unter 
www.rhein-neckar.ihk24.de, Nummer 3844872.
Arbeitsagentur berät interessierte Gründerinnen und Gründer 
in IHK
Wollen Sie sich aus der Arbeitslosigkeit heraus selbständig machen? 
Die Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar bietet 
gemeinsam mit der Agentur für Arbeit in Mosbach einen kostenlosen 
Beratungsservice für Gründerinnen und Gründer. Am 12. November 
2019 beraten Fachleute der Agentur für Arbeit Mosbach Arbeitslose, 
wie sie fi nanzielle Förderung erhalten können. Wer arbeitslos ist und 
sich selbstständig machen möchte, erhält Tipps, ob das Vorhaben 
durch die Agentur für Arbeit bezuschusst werden kann. Individuelle 
Beratungstermine in der IHK in Mosbach und ausführliche Informatio-
nen fi nden Sie im Internet unter www.rhein-neckar.ihk24.de, Nummer 
3844872.

Arbeitskreis 
Asyl

Arbeitskreis Asyl
Ehrenamtstankstelle am 7.11. von 18.30 bis 20.00 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus in Strümpfelbrunn
Gemeinsam wollen wir das Jahr nachspüren, vieles ist im Bereich 
Flucht und Migration passiert, neue Aufgaben- und Problemfelder 
haben sich ergeben. Hiermit und mit aktuellen Geschehnissen und 
Neuigkeiten aus dem Fachbereich wollen wir uns beschäftigen.
Teestube
Nächster Teestubentermin ist wieder am 10. Dezember ab 17.00 
Uhr im Laurentiussaal, Kirchgasse 5. Zur Teestube ist jede und jeder 
herzlich willkommen.
Spendenkonto
Die Arbeit in der Teestube wird von ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
gewährleistet und ist auf Spenden angewiesen. Dafür ist ein Spen-
denkonto eingerichtet: „Evang. Kirchengemeinde Obrigheim - AK 
Asyl“, IBAN: DE64 6746 0041 0030 0668 12, Volksbank Mosbach. 
Bei Spenden auf dieses Konto erhalten Sie selbstverständlich eine 
Spendenbescheinigung.
Weitere Infos zum AK Asyl erhalten Sie auf Anfrage an folgende Mail-
Adresse: ak.asyl.obrigheim@gmail.com

Abfallwirtschaft im  
Neckar-Odenwald-Kreis

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis

Straßensammlung für Grüngut
Vom 18. bis 23. November 2019 fi ndet die Herbst-Straßensammlung 
für Grüngut in den Städten und Gemeinden des Neckar-Odenwald-
Kreises statt. Holziges Grüngut wird zu Brennstoff (Hackschnitzel) 
aufbereitet, weiches Grüngut wird hygienisiert und zu Kompost verar-
beitet, der in der Landwirtschaft Anwendung fi ndet.
Das Grüngut muss am Sammeltag ab acht Uhr gebündelt am Stra-
ßenrand bereitliegen. Es wird ausschließlich gebündelt bereitgestell-
tes Material mitgenommen. Die Bündel dürfen nicht länger als zwei 
Meter und nicht schwerer als 20 Kilogramm sein. Sie dürfen nur mit 
Schnüren aus Naturmaterialien wie Baumwolle, Sisal oder Jute ver-
schnürt sein, auf keinen Fall aber mit unverrottbaren Materialien wie 
Plastikschnüren oder Drähten. Feines Material, wie beispielsweise 
Laub, kann auch in Säcken oder anderen Behältern bereitgestellt 
werden. Diese werden nach dem Entleeren am Grundstück zurück-
gelassen. Es dürfen allerdings keine Küchenabfälle oder andere 
Fremdstoffe enthalten sein.
Grüngut, welches nicht in der beschriebenen Weise gebündelt ist, 
oder solches, das innerhalb des Grundstücks bereitgelegt worden ist, 
wird von den Sammlern liegen gelassen. Es besteht die Möglichkeit, 
dieses Grüngut in Absprache mit den sammelnden Landwirten wegen 
Mehraufwands gegen Bezahlung abholen zu lassen. Ansprechpart-
ner sind die Landwirte vor Ort bzw. für den MR Odenwald-Bauland 
Herr Burkhard Trabold, Tel. 06283/227402, für den MR Mosbach Herr 
Walter Leibfried aus Neunkirchen, Tel. 06262/1771.
Die Termine der Straßensammlung für die Orte Obrigheim, Asbach 
und Mörtelstein sind:
Obrigheim-Hauptort Montag, 18.11.2019 
Asbach und  Mörtelstein Dienstag, 19.11.2019 
Bei diesen Terminen handelt es sich jeweils um den ersten Sammel-
tag. Fällt in einzelnen Ortsteilen außergewöhnlich viel Grüngut an, so 
wird am nächsten Tag weitergesammelt.
Weitere Fragen beantwortet gerne das Beratungsteam der KWiN 
unter der Telefonnummer 06281/906-13.

Asyl / Abfallwirtschaft

REDAKTIONELLE BEITRÄGE 
müssen dienstags bis 9.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.de erfasst werden

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Ehrentafel des 
Alters

Geburtstage
12.11. Hans Robert Brunner 70 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren alles erdenklich 
Gute.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche   
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Sprechzeiten sind samstags, sonn- und feiertags 
von 10.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeit ist der diensthabende Zahnarzt ausschließlich 
telefonisch erreichbar.“
Der diensthabende Zahnarzt ist beim DRK, Tel. 06261/19222 zu 
erfragen.

Augenärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6020785

Kinderärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6062811

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-
Württemberg
http://www.lak-bw.notdienst-portal.de/ 
oder telefonisch: Festnetz 0800/0022833, mobil 22833

Schulnachrichten

Gewerbeschule Mosbach
Meister am Abend
Förderverein der Gewerbeschule Mosbach bietet Kurse zur Weiterbil-
dung in Mosbach an. Der Förderverein der Gewerbeschule Mosbach 
bietet folgende Kurse an: Meistervorbereitungskurs Teil I und II für 
das Kraftfahrzeugtechnik-Handwerk für Kfz-Mechaniker und Kfz-
Mechatroniker mit 600 Unterrichtsstunden (drei Abende pro Woche 
und Samstagvormittag) von Januar bis Dezember 2020.
Der Kurs findet in Kooperation mit der Zentralgewerbeschule Buchen 
statt.
Meistervorbereitungskurs Teil III und IV für alle Handwerksberufe in 
Buchführung, Controlling, Bilanzauswertung, betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse und Ausbildereignung.

Die Teile können auch getrennt belegt werden.
Die Kurse finden berufsbegleitend statt, dies hat den Vorteil, dass die 
Teilnehmer für die Weiterbildung ihren Arbeitsplatz nicht aufgeben 
müssen.
Kursdauer: von Februar bis November 2020
Die Kurse werden von erfahrenen Kurslehrern geleitet, die die Teil-
nehmer zielgerichtet auf die Prüfungsanforderungen der Handwerks-
kammer vorbereiten.
Förderung: Meister-Bafög (einkommensunabhängig) in Höhe der 
Lehrgangs- und Prüfungsgebühren, bestehend aus Darlehen (69,5%) 
und Zuschuss (30,5 %) Der Antrag sollte erst nach Kursbeginn beim 
Landratsamt (Amt für Ausbildungsförderung) gestellt werden.
Eine Voranmeldung ist zu empfehlen. Diese nimmt das Sekretariat 
der Gewerbeschule Mosbach, Schillerstraße 4, Tel. 06261/89080, 
Fax 06261/890810, E-Mail: verwaltung@gsm-mos.de entgegen.

Lohrtalschule Mosbach
MPDV unterstützt Lohrtalschule 
Das Mosbacher Software-Unternehmen MPDV ist nicht nur ein 
erfolgreicher Globalplayer, sondern macht auch immer wieder durch 
sein soziales Engagement für und in der Region auf sich aufmerk-
sam. Dieser Tage durfte die Schulleitung der Lohrtalschule Mosbach 
aus den Händen von Betina Kletti mehrere PCs inklusive Monitoren 
und Zubehör im Gesamtwert von 5.000 € in Empfang nehmen. Bei 
der Übergabe betonte Frau Kletti, dass gerade die Förderung im 
Bereich der Schulen der Firma ein großes Anliegen ist. Medienbil-
dung in der Schule ist ein wichtiger Grundstein für den späteren 
(Berufs-)Weg und der sichere Umgang mit Computern und Medien 
kann nicht früh genug beginnen.
Schulleiter Carsten Uhrig bedankte sich im Namen der Schulge-
meinschaft herzlich für diese großzügige Zuwendung. Der geschulte 
Umgang mit Medien ist ein wichtiger Bestandteil des Bildungsplanes 
und die Spende der Firma MPDV leistet einen bedeutsamen Beitrag 
bei der Umsetzung des Medienkonzeptes an der Lohrtalschule.
 

Kindergarten

Evangelischer Kindergarten Asbach
Adventsbasar
Wenn es Sternschnuppen regnet 
und Wünsche vom Himmel fallen,
wenn kalte Nächte von warmen Lich-
tern erhellt werden, wenn Erwach-
sene sich wieder wie kleine Kinder 
fühlen und Hektik und Stress von 
Liebe und Vorfreude überdeckt werden, dann ist es höchste Zeit zu 
sagen: Unser Asbacher Adventsbasar wird endlich wieder aufgebaut, 
Weihnachtshäuschen wo man schaut.
Der evangelische Kindergarten Asbach lädt zum 26. Adventsbasar 
recht herzlich ein. Am Freitag, 29. November 2019 um 17.30 Uhr 
werden wir den Adventsbasar mit einer kleinen Andacht, durch Herrn 

Notdienste / Schulnachrichten
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Pfarrer Müller, in der evangelischen Kirche in Asbach eröffnen. In 
unserem Weihnachtsdorf erwartet Sie eine Aufführung der Kinder 
des ev. Kindergartens Asbach. Kommen Sie vorbei und lassen Sie 
sich durch die Vielfalt in unserer Weihnachtswerkstatt verzaubern. 
Ab sofort können Sie gerne für unseren Adventsbasar am 29.11.2019 
Vorbestellungen verschiedener Adventskränze tätigen. Die Bestel-
lungen dürfen Sie gerne im Kindergarten unter der Telefonnummer 
06262/2156 aufgeben.
Die Kinder, Eltern und Erzieherinnen des Kindergartens freuen sich 
schon heute darauf, viele Gäste begrüßen und begeistern zu dürfen. 
 

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Kontakt
Evang. Pfarramt Obrigheim, Tel. 06261/7282
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Sekretariat Obrigheim: Di., Do., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach: Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 10. November
Mörtelstein: 9.30 Uhr (Müller)
Obrigheim: 10.45 Uhr (Müller) Gottesdienst für „Groß und Klein“ im 
Gemeindesaal
Termine
Donnerstag, 7.11.
14.30 Uhr Senior-treff-dich Mörtelstein
20.00 Uhr Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 8.11.
17.30 Uhr Posaunenchor Asbach (Jungbläserprobe)
18.45 Uhr Posaunenchor Asbach
Samstag, 9.11.
20.00 Uhr Bibelkreis im Trieb 7 in Obrigheim
Sonntag, 10.11.
20.00 Uhr Bibelkreis Obrigheim
Dienstag, 12.11.
19.00 Uhr Kirchenchor Asbach
Mittwoch, 13.11.
16.30 Uhr Konfi rmandenunterricht in Obrigheim (Nachholtermin)
19.00 Uhr Kirchenchor Mörtelstein
19.30 Uhr Bastelkreis im Gemeindesaal Obrigheim
Informationen und Nachrichten
Kollekte am kommenden Sonntag
Die Kollekte am 10. November ist bestimmt für „Open Doors“.
Senior-treff-dich Mörtelstein
Am Donnerstag, 7. November fi ndet um 14.30 Uhr im Mörtelsteiner 
Gemeindehaus der nächste Senior-treff-dich statt. Ein Nachmittag 
über das 200-jährige Kirchenjubiläum der Christuskirche Mörtelstein. 
Wir zeigen viele Bilder, Filmausschnitte von der Feier des Kirchenju-
biläums und Markus Wieland berichtet über die Geschichte unserer 
Kirche. Herzliche Einladung
Monatstreff für Senioren in Obrigheim
Am Mittwoch, 20. November fi ndet um 14.30 Uhr im Gemeindesaal 
Obrigheim der Monatstreff zu dem Thema „Gedanken zum Buß- und 
Bettag“ statt. Herzlich Einladung schon heute.
Worship-Night
am 25. November 2019 ab 19.30 Uhr in die Deetken-Mühle in Mos-
bach. Wir wollen gemeinsam Zeit mit unserem Vater verbringen, auf 
ihn hören, ihn anbeten und eintreten für das, was er uns aufs Herz 
legt. Herzliche Einladung an alle Interessierten.
Einladung nach Mosbach
Am 15.11.2019 wollen wir uns im Rahmen der Reihe über engagierte 
Frauen, zu der in der Stiftskirche bereits im September eine Ausstel-
lung und verschiedene Veranstaltungen stattgefunden haben, zum 
Thema „Gleichberechtigung von Männern und Frauen heute?! Chan-
cen - Schwierigkeiten - Fragen“ ab 18.00 Uhr im Martin-Luther-Haus 
in Mosbach austauschen. Da es hierzu viele verschiedene auch 
persönliche Meinungen gibt, wird dem Dialog viel Raum gegeben.

Wochenspruch
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils. 
 2. Korinther 6,2

Ökumene
Herzliche Einladung zum Treffen des ök. Arbeitskreises
Am 6.11. treffen wir uns um 19.30 Uhr im kath. Pfarrhaus. An diesem 
Abend geht es hauptsächlich um Termine für das kommende Jahr 
zu vereinbaren und auch Ideen für weitere ökumenische  Aktivitäten 
zu sammeln.

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar

Termine vom 08.11. - 17.11.2019
Freitag, 8.11.
  8.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Schweigen im 

Ruhegebet
11.00 Uhr Pfl egeheim Obrigheim: Wort-Gottes-Feier
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Anbetung bis 17.30 Uhr
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe gestaltet als 

Dankmesse für die Ehrenamtlichen in der Gemeinde
Samstag, 9.11. 
  9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe in der Kapelle
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr Herz Jesu, Reichenbuch: hl. Messe
Sonntag, 10.11. - 32. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe zur Kirchweih, anschlie-

ßend Brunch
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: Wort-Gottes-Feier als Quellen-

gottesdienst, anschließend Mitbring-Frühstück
10.00 Uhr St. Josef, Sattelbach: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
20.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Taizégebet
11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Montag, 11.11. - hl. Martin
17.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: Andacht mit anschließenden St.-

Martins-Zug
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe in der Kapelle
Dienstag, 12.11. 
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Maria Rasch; zu 

Ehren des Hl. Geistes; Rita Roland )
19.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Mittwoch, 13.11.
15.30 Uhr Seniorenheim am Elzpark: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senioren/Seniorinnen
17.30 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe
Donnerstag, 14.11.
15.00 Uhr Pfalzgrafenstift Mosbach: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senioren/Seniorinnen
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: ev. Gottesdienst in der Kapelle
19.00 Uhr St. Maria Krypta, Neckarelz: hl. Messe
Freitag, 15.11. 
  8.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Schweigen im 

Ruhegebet
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Anbetung bis 17.30 Uhr
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Samstag, 16.11. 
  9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe in der Kapelle
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzimmern: hl. Messe
19.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: Tiefenschärfe - gemeinsam 

Singen und Beten mit dem Singkreis Bergfeld

Kirchliche Nachrichten
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Sonntag, 17.11. - 33. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Marija und Alojs 

Tropsa; dass der Heilige Geist mehr Menschen berührt 
und sie dazu ermuntert, Priester und Ordensleute zu 
werden)

10.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe (Gebet für die Perupart-

nergemeinden)
10.15 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier (Gebet 

für die Perupartnergemeinden)
10.30 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe, mitgestaltet vom Peru-

Kreis Neckarelz/Diedesheim - Peru-Tag
10.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe, zugleich Kindergottes-

dienst
11.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe als Abenteuerlandgot-

tesdienst, Beginn: 10.15 Uhr mit Spielstraße, Thema: 
„Gegen den Strom/Bloß nicht”

17.00 Uhr Tempelhaus, Neckarelz: italienischer Gottesdienst
Mitteilungen der Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius Obrigheim
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 893816,
Frau Bieler, Frau Koch, Frau Winkler  
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Di, 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo., Di. u. Do. 9.00 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim 
Werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe.
Gymnastik und Seniorentanzgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs im katholischen Pfarrsaal in Obrig-
heim. Von 14.00 bis 15.00 Uhr zur Gymnastik und von 15.00 bis 
16.00 Uhr zum Tanzen.
Frauenkreis
Mo., 11.11., Martinsgans-Essen im Hotel Lamm in Mosbach um 
18.30 Uhr. Abfahrt am Alfred-Delp-Platz um 18.10 Uhr. Verbindliche 
Anmeldung bis 2.11. bei Helga Baumann, Tel. 62300
Altenwerk Obrigheim und Gymnastik- und Seniorentanzgruppe
Di., 12.11., 14.00 Uhr, Kirchweih mit Unterhaltungsprogramm
Caritas-Konferenz
Di., 19.11., 19.00 Uhr, Lucia-Saal
Krippenspiel 2019
Hallo Kinder,
es ist wieder so weit. Das Weihnachtsfest rückt immer näher. Auch 
in diesem Jahr möchten wir wieder ein Krippenspiel am Heiligabend 
in der Kirche in Obrigheim aufführen. Dafür brauchen wir wie immer 
eure Hilfe. Wenn ihr Lust habt eine kleine oder auch größere Rolle 
zu übernehmen, meldet euch bitte bis 24.11.2019 bei Michaela Ehr-
mann, Tel. 61232. Wir würden uns freuen, wenn wieder viele mitma-
chen. Auch Neueinsteiger sind herzlich willkommen. 
Gemeinsame Tauftermine
Sa. 18.1.2020, So. 19.1.2020, Sa. 15.2.2020, So. 16.2.2020
Es ist auch möglich, an diesen Taufwochenenden während einer hl. 
Messe ein Kind taufen zu lassen oder während einer Wort-Gottes-
Feier, wenn diese von einem Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz (Tel. 06261/7233) und St. 
Cäcilia, Mosbach (Tel. 06261/2423).
Erstkommunion 2020
Familientreffen „Jesus nachfolgen“
Sa, 9.11., 10.00 Uhr im Pfarrsaal Obrigheim bzw.
Sa, 16.11., 10.00 Uhr im Gemeindesaal St. Cäcilia, Mosbach
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 12
Freitag, 8. November, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an: pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom 23. November bis 22. Dezember.
Buchausstellung mit Spielefest im Gemeindesaal St. Cäcilia
Zu einem entspannten Nachmittag bei Kaffee und Kuchen lädt 
das Team der Bücherei St. Cäcilia am Sonntag, 10. November 
von 14.00 bis 18.00 Uhr wieder in den Gemeindesaal St. Cäcilia 
am Franz-Roser-Platz in Mosbach ein. Die Besucher erwartet eine 
Buchausstellung vom Feinsten: Sorgfältig ausgewählte Bücher 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, darunter auch aktuelle 
Neuerscheinungen von der Frankfurter Buchmesse, können in Ruhe 
angeschaut und direkt vor Ort bestellt werden. Auch wer eine „Buch-
Wunschliste“ bereits im Vorfeld erstellt hat, kann sie am Buchsonntag 
gerne vervollständigen und abgeben. Ab 24. November können dann 
die bestellten Bücher in der Bücherei abgeholt werden. Gleichzeitig 

sind Sie herzlich eingeladen bei unserem Spielefest zahlreiche unse-
rer aktuellen Spiele für Jung und Alt auszuprobieren, die Sie das Jahr 
hindurch kostenlos bei uns ausleihen können. 
Übrigens: Die Bücherei St. Cäcilia besorgt nicht nur an der Ausstel-
lung, sondern das ganze Jahr über jedes im Buchhandel lieferbare 
Buch zum üblichen Ladenpreis und kann damit ihre finanzielle Situ-
ation verbessern.
Das Bücherei-Team freut sich auf Ihren Besuch.
Complet - Abendgebet in St. Juliana 
Mo., 18.11. um 21.00 Uhr in St. Juliana, Mosbach - zum Mitsingen 
und Mitbeten, gestaltet vom „Vocalensemble Complet“.
Abenteuerland-Gottesdienst
Am Sonntag, 17. November findet der nächste Abenteuerland-Got-
tesdienst um 11.00 Uhr in der Kirche St. Cäcilia in Mosbach statt. 
Beginn der Spielstraße ist um 10.15 Uhr vor dem Gottesdienst im 
Gemeindesaal. Herzliche Einladung an alle Familien und an alle, die 
einen lebendigen Gottesdienst erleben möchten.
Besuchsdienstkreise und Caritaskonferenzen
Do., 21.11., 19.00 Uhr, hl. Messe zum Elisabethfest in St. Cäcilia, mit-
gestaltet von der Caritaskonferenz, anschließend berichtet Vikar Uzor 
im Gemeindesaal über den Brunnenbau in seiner Heimat.

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer Josef Dorbath, Tel. 06262/6581
Sprechzeit nach persönlicher Absprache 
Diakon Franz Jünger, Tel. 06262/6394
Diakon Thomas Böhnisch, Tel. 0157/54042722
Diakon Joachim Szendzielorz, Tel. 06271/9447440 
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15, Tel. 6394 
Öffnungszeiten: Montag, 10.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag, 16.00 - 
18.00 Uhr, Freitag, 10.00 - 12.00 Uhr, am 8.11. geschlossen
Gottesdienstordnung
Freitag, 8.11.
  9.30 Uhr Neunk.: Herz-Jesu-Amt
19.00 Uhr Asbach: Messfeier (für Heinrich und Maria Schönleber 

und Priska Ebergin)
Samstag, 9.11. - Weihetag der Lateranbasilika
17.30 Uhr Schönbr.: Vorabendmesse
Sonntag, 10.11. - 32. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr Neunk.: Messfeier
10.30 Uhr Unterschw.: Hochamt zum Patrozinium mit Kinderkirche 

und Vorstellung der neuen Erstkommunionkinder, Kir-
chenchor; anschl. Pfarrfest

14.30 Uhr Aglasterh.: Taufe des Kindes Noah Geier
Montag, 11.11. - hl. Martin
  7.00 Uhr Aglasterh.: Laudes
17.30 Uhr Asbach: Martinsfeier (ev. Kirche) und Martinsumzug
Dienstag, 12.11. - hl. Josaphat
18.30 Uhr Neunk.: Rosenkranz
19.00 Uhr Neunk.: Messfeier
Mittwoch, 13.11.
18.30 Uhr Neckark.: Rosenkranz
19.00 Uhr Neckark.: Messfeier
19.00 Uhr Aglasterh.: Abendmeditation zum Thema Teilen mit der 

Band Egsit, Pfarrsaal
Donnerstag, 14.11.
18.30 Uhr Aglasterh.: Rosenkranz
19.00 Uhr Aglasterh.: Messfeier
Freitag, 15.11.
13.00 Uhr Aglasterh.: ökum. Trauerfeier für fehl- und totgeborene 

Kinder mit anschließender Beerdigung, Friedhof Aglas-
terhausen

19.00 Uhr Unterschw.: Messfeier
Samstag, 16.11. - hl. Margareta v. Schottland
18.00 Uhr Asbach: Vorabendmesse als Familiengottesdienst, 

Miniband New Generation, Diasporakollekte
Sonntag, 17.11. - 33. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr Unterschw.: Messfeier, Diasporakollekte
10.30 Uhr Aglasterh.: Messfeier, Diasporakollekte
10.30 Uhr Neunk.: ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertrag (ev. 

Kirche) Gemeinschaftschor
Geistlicher Brosamen
Der Glaube an das ewige Leben verdirbt nicht den Geschmack am 
Leben, sondern kräftigt ihn. Christen verachten nicht, was ist. Aber 
ihre Sehnsucht, ihre Lust am Leben greifen weit darüber hinaus.

Kirchliche Nachrichten
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Sie wittern mit allen Sinnen die Signale des ewigen Lebens. Es gibt 
Momente des Glücks, deren Wahrheit darin liegt, ein Präludium zu 
sein für das ewige Leben.
Dieses ist bereits intoniert, mitten im Leben des Hier und Heute.
Franz Kamphaus, ehemaliger Bischof von Limburg
Schwarzach: Ökumenisches Männervesper
Herzliche Einladung an alle Männer am Freitag, 8.11., zum ökum. 
Männervesper im Feuerwehrhaus in Unterschwarzach. Ab 19.30 
Uhr Ankommen bei Getränken, 20.00 Uhr Vortrag und Gespräch mit 
Referent Martin Lorch, Seelsorger in der Lebensgemeinschaft Haus 
Lebensquell in Langenelz/Mudau. Anschließend deftiges Vesper bei 
lockeren Gesprächen. 
Eintritt, Essen und Getränke sind frei. Spenden willkommen. Eine 
Veranstaltung der evang. Kirchengemeinden Unterschwarzach und 
Michelbach und der kath. Kirchengemeinde Unterschwarzach in 
Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Schwarzach.
Herzliche Einladung zur Feier des Patroziniums St. Martin und 
zum Pfarrfest in Schwarzach am 10.11.2019
Wir wollen wieder traditionell das Mittagessen bei einem kalt-warmen 
Überraschungs- und Mitbringbuffet miteinander teilen. Unser neuer 
Seiteneingang ermöglicht jetzt allen Personen einen problemlosen 
Zugang zur Kirche. Die Kollekte und der Erlös des Pfarrfestes sind 
für besondere Anschaffungen unseres katholischen Kindergartens 
bestimmt. Wir freuen uns auf ein fröhliches Miteinander und viele 
Gäste aus der gesamten Seelsorgeeinheit.
Unterschwarzach: Einladung zur Kinderkirche
Am Sonntag, 10. November findet in Unterschwarzach um 10.30 
Uhr die Kinderkirche für Kinder bis 7 Jahre statt. Alle versammeln 
sich zunächst zum Gottesdienst in der St.-Martins-Kirche, die Kinder 
gehen dann nach der Eröffnung ins Feuerwehrhaus und kehren 
später wieder zurück.
Musikalische Abendmeditation zu St. Martin - die Musikgruppe 
Egsit lädt ein
Am Mittwoch, 13.11. um 19.00 Uhr möchten wir uns gemeinsam mit 
euch und Ihnen mit dem Thema Teilen beschäftigen.
Bei Kerzenlicht wollen wir gemeinsam singen, Texte hören, beten und 
ein wenig „Durchschnaufen“. 
Hierfür treffen wir uns im Pfarrsaal in Aglasterhausen. Für die Medi-
tation werden wir uns ca. 30 Minuten Zeit nehmen. Wer möchte, ist 
anschließend eingeladen, bei Kaffee, Tee und Gebäck über Gott und 
die Welt zu philosophieren. Wir freuen uns auf Ihr/euer Kommen.
Öffnungszeiten der Bücherei Aglasterhausen (unter der Sakristei)
donnerstags von 16.00 bis 17.30 Uhr
samstags von 10.00 bis 11.30 Uhr
sonntags ½ Stunde nach dem Gottesdienst in der Regel von 11.30 
bis 12.00 Uhr, E-Mail: buch-hausen@web.de
www.eOPAC.net/buch-hausen, Tel. 06262/926035
Buchausstellung
in der Bücherei am 9.11. von 10.00 bis 11.30 Uhr, am 10.11. von 
14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 8.11., 19.30 Uhr, Humorvolle Krimilesung, „Eiskalt wegge-
wischt“
Neunkirchen 
Buchausstellung im Alten Pfarrhaus am 10.11. von 10.00 bis 12.00 
Uhr und von 13.30 bis 17.30 Uhr
Freitag, 8.11., 19.00 Uhr Krimilesung mit dem Krimiautor Andreas 
Föhr

Landwirtschaftliche
Nachrichten

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Verschiebung der Sperrfrist auf Dauergrünland im Neckar-
Odenwald-Kreis
Für den gesamten Neckar-Odenwald-Kreis wird wie angekündigt 
eine Allgemeinverfügung über die Verschiebung der Sperrfrist auf 
Grünland erlassen.
Für Dauergrünland ist für den Landkreis Neckar-Odenwald der Ver-
botszeitraum für die Aufbringung von Düngemitteln mit wesentlichen 
Stickstoffgehalten, ausgenommen Festmist von Huf- und Klauentie-
ren oder Komposte, auf den 15. November 2019 bis 14. Februar 
2020 festgelegt. In diesem Zeitraum ist es untersagt vorgenannte 
Düngemittel auszubringen.
Die Verschiebung der Verbotszeiträume gilt nicht für Wasserschutz-
gebiete.

Unbeschadet dieser vorgesehenen Änderung sind alle weiteren 
Vorgaben der Düngeverordnung zu beachten. Insbesondere dür-
fen stickstoff- oder phosphathaltige Düngemittel nicht aufgebracht 
werden, wenn die Böden nicht aufnahmefähig sind. Die maximale 
Aufbringmenge im Herbst beträgt 60 kg Gesamtstickstoff je Hektar.
Auf die Bestimmungen der Schutzgebiets- und Ausgleichsverord-
nung (SchALVO) wird ausdrücklich hingewiesen.
Die Stickstoffgaben sind mit ihrem anrechenbaren Stickstoffanteil 
(Werte nach Anlage 3 der DüV, mindestens jedoch der verfügbare 
Stickstoff bzw. Ammoniumstickstoff) bei dem ermittelten N-Düngebe-
darf im Folgejahr in Ansatz zu bringen. Hierfür sind die ausgebrach-
ten Düngermengen zu dokumentieren.
Die Aufbringung oben genannter Düngemittel soll auf möglichst ebe-
nen Flächen erfolgen.
Diese Allgemeinverfügung gilt am Tage nach der Bekanntmachung 
als bekannt gegeben. Sie kann beim Landratsamt Neckar-Oden-
wald, Fachdienst Landwirtschaft, Präsident-Wittemann-Str. 9, 74722 
Buchen und im Internet unter http://www.neckar-odenwald-kreis.de/
Landratsamt/Bekanntmachungen.html eingesehen werden.
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
kann schriftlich oder zur Niederschrift beim Sitz des Landratsamtes 
Neckar-Odenwald, Neckarelzer Straße 7, 74821 Mosbach oder bei 
jeder anderen Dienststelle des Landratsamtes Neckar-Odenwald-
Kreis eingelegt werden.
Seminar für Anbieter von Urlaub auf dem Bauernhof
„So bleiben wir am Ball ...“
Am Dienstag, 19. November und Mittwoch, 20. November 2019 
findet im Bildungshaus Neckarelz ein 2-tägiges Seminar für Anbieter 
von Urlaub auf dem Bauernhof unter der Leitung von Oberland-
wirtschaftsrätin Marion Schmidt-Kowalke und Dipl.-Ing. agrar Rolf 
Brauch statt. Auf dem Programm stehen interessante Vorträge zu 
den aktuellen Trends, zu Fördermöglichkeiten und zu Rechtsfragen 
rund um das Thema Urlaub auf dem Bauernhof. Am 2. Tag werden 
am Nachmittag zwei Betriebe besichtigt.
Anmeldung beim Bildungshaus Neckarelz, Tel. 06261/6735400

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Abteilung Schwerathletik

Obrigheimer Gewichtheber erhielten „Grünes Band“ für vorbild-
liche Talentförderung 
Erfolgreiches Nachwuchs-Förderungskonzept mit einem Preis-
geld von 5.000 € dotiert 
„Ausgezeichnete Arbeit. Die Gewichtheber des SV Germania Obrig-
heim erhalten „das Grüne Band für vorbildliche Talentförderung 
im Verein“ von Commerzbank und DOSB“. Das waren die ersten 
Worte in der offiziellen Pressemitteilung, herausgegeben von der 
Commerzbank in Zusammenarbeit mit dem deutschen olympischen 
Sportbund. Gemünzt war dies auf die erfolgreiche Bewerbung der 
Obrigheimer Gewichtheber, die nach 1988, 1997 und 2009 diese 
Auszeichnung nunmehr zum 4. Mal zugesprochen bekamen. Am 
Dienstagabend bei der offiziellen Verleihungsfeier in der Mörtelsteiner 
Sporthalle konnten Ehrenjugendleiter Franz Hauß als Verfasser der 
Bewerbung sowie Jugendleiter Volker Hauß aus den Händen von 
Commerzbank-Filialdirektor Sascha Nock diesen mit 5.000 € dotier-
ten Preis in Empfang nehmen.
Dem Anlass entsprechend groß war die Zahl der Gäste und Ehren-
gäste, die der Feier einen würdigen Rahmen verliehen. Der Reigen 
der Grußredner wurde eröffnet von Bgm. Achim Walter, gefolgt von 
Landrat Dr. Achim Brötel sowie MdB Alois Gerig. Aufgelockert durch 
einen Musikbeitrag der hervorragend aufspielenden Saxophonics 
kam mit Bundesjugendleiter Carsten Diemer, der Sportkreisvorsitzen-
den Dr. Dorottee Schlegel sowie dem Ehrenpräsidenten des Badi-
schen Sportbundes Heinz Janalik die sportliche Seite zu Wort. Alle 
Vortragenden betonten die großartigen sportlichen Erfolge und ver-
wiesen übereinstimmend auf das enorme Engagement der Trainer, 

Kirchen / Vereinsmitteilungen
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Betreuer und Sportler sowie den prägenden Zusammenhalt inner-
halb der Abteilung. Die Feier schloss mit dem Dank von Jugendleiter 
Volker Hauß und dem anschließenden geselligen Beisammensein, 
bei dem auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kam.
Franz Hauß
 

Freudige Gesichter nach der Verleihung

Gewichtheben Ober-/Landesliga 
Obrigheim II verteidigt Tabellenführung 
Überragender 484,2-zu-265,6-Erfolg gegen Böbingen 
„Dritte“ gefiel trotz 140,3-zu-328,0-Niederlage in Heinsheim 
Mit dem SGV Böbingen hatte die Oberliga-Mannschaft des SV 
Germ. Obrigheim einen ambitionierten Kontrahenten zu Gast. Der 
in der Nähe von Aalen ansässige Heimatverein von Karsten Kluge 
und Marius Oechsle rangierte in der Tabelle lediglich zwei Punkte 
hinter den Germanen und hätte diese mit einem Erfolg von der 
Spitze verdrängen können. Doch trotz allem Engagement gelang es 
den Schwaben zu keiner Zeit, das gut aufgestellte Gastgeberteam 
in Bedrängnis zu bringen. Sowohl das Reißen als auch das Stoßen 
wurde eine sichere Beute der Gastgeber, sodass am Ende ein klarer 
3:0-Erfolg mit 484,2 zu 265,6 Punkten zu Buche stand.
Die Dominanz der Germanen spiegelte sich auch in der Relativ-
wertung wider. Im Kampf um den Tagesbesten hatte Adrian Müller 
mit exakt 120,0 Punkten die Nase vorn. Trotz vorangegangener 
Nachtschicht brachte er im Reißen 112 und im Stoßen 129 kg zur 
Hochstrecke. Wer konnte ihm da verdenken, dass er auf seinen letz-
ten Stoßversuch verzichtete? Ihm am nächsten kam Ruben Hofmann 
(107,0), der sehr gute 118 bzw. 151 kg in die Wertung brachte. Mit 
98,0 Zählern verfehlte Celina Schönsiegel (Reißen 63 kg/Stoßen 78 
kg) nur knapp die 100er-Marke. Kämpferisch überragend präsentier-
te sich Philipp Hülser (80,0 Punkte), der 110 bzw. 130 kg über dem 
Kopf fixierte. Conner Klassig hatte zwar eine anstrengende Trainings-
woche auf dem Herzogenhorn hinter sich, zeigte sich aber mit 90 kg 
im Reißen sowie 110 kg im Stoßen (40,0 Punkte) gewohnt stark. Mit 
39,2 Punkten nur knapp dahinter Elias Feil. Im Reißen (90 kg), infolge 
von Schulterproblemen etwas gehandicapt, zeigte er dann im Stoßen 
(120 kg) sein wahres Leistungsvermögen. Bester Heber der Gäste 
war Morteza Hosseini mit 71,6 Punkten.

Mit einer neuen Rundenbestleistung überraschte die Landesliga-
Mannschaft bei ihrer 140,3-zu-328,0-Niederlage gegen die hoch 
favorisierte 2. Mannschaft des TSV Heinsheim und das, obwohl 
sie den kurzfristigen Ausfall von Ben Schenk zu verkraften hatte. 
Doch dessen unbeeindruckt zeigte die Mannschaft einen beherzten 
Wettkampf und imponierte mit guten Leistungen. Ein passendes 
Beispiel hierfür lieferte Felix Isenburg, der sich gegenüber seinem 
Premiere-Wettkampf vor zwei Wochen um 22 kg (Reißen 102 kg/
Stoßen 115 kg) sowie 46,8 Punkte steigerte. Genauso positiv wirkte 
sich der Einsatz von Anna-Sophia Knapp (41,0) aus, die erstmals in 
dieser Saison zur Mannschaft stieß und ihre persönlichen Rekorde 
auf 47 bzw. 60 kg schraubte. Etwas Pech hatte Tim Zimmermann 
mit lediglich zwei gültigen Versuchen (93 bzw. 120 kg) sowie 23,5 
Punkten. Demgegenüber konnte sich Rezan Sheebo (21,0 Punkte) 
über die neuen Bestleistungen von 48 bzw. 61 kg freuen. Nicht zu 
vergessen David Haaß (8,0 Punkte), der gewohnt zuverlässig 103 
bzw. 128 kg bewältigte.
Franz Hauß

Fan-Fahrt zum Bundesliga-Auswärtskampf in Mutterstadt 
Zum Bundesliga-Auswärtskampf am 23.11.2019 in Mutterstadt 
kommt wie gewohnt ein Fan-Bus zum Einsatz. Abfahrt ist um 16.45 
Uhr am Trainingsraum der Neckarhalle. Wettkampfbeginn ist 19.00 
Uhr. Letzter Anmeldetermin ist der 15.11.2019, da uns nur bis dahin 
das ausgehandelte Kontingent von 50 Karten zurückgehalten wird. 
Anmeldungen bitte bei Franz Hauß, Tel. 06261/62747.
Franz Hauß
Helferaufruf DM-Senioren/Junioren
Von Freitag, 6. bis Sonntag, 8.12.2019 finden in Obrigheim die 
deutschen Meisterschaften der Aktiven und Junioren statt. Bei dieser 
3-Tagesveranstaltung hoffen die Gewichtheber wieder auf tatkräftige 
Unterstützung seitens der Aktiven und Mitglieder sowie aus dem 
Umfeld des Vereins.
Mithilfemöglichkeit besteht bei
Aufbau: Donnerstag, 5.12.2019 ab 16.00 Uhr.
Wettkampf: Von Freitag, 6.12. bis Sonntag, 8.12.2019.
Küche/Ausschank: Von Freitag, 6.12. bis Sonntag, 8.12.2019.
Abbau: Sonntag, 8.12.2019 direkt nach Ende der Veranstaltung.
Kuchenspenden: Freitag/Samstag/Sonntag.
Anmeldungen bitte bei Franz Hauß.

Abteilung Handball

Herren 1: Neckarelz gewinnt das Lokalderby
Am kommenden Samstag um 19.00 Uhr waren die Germanen bei 
den benachbarten Piranhas zu Gast. In einer voll besetzten Patt-
berghalle entschied eine Schwächephase der Germanen das Derby 
zugunsten der Hausherren. Die Partie wurde pünktlich von dem 
souveränen Schiedsrichtergespann Blasmann und Bissinger vom TV 
Mosbach eröffnet. Von Beginn an war klar, dass keine Mannschaft 
etwas geschenkt bekommt. Um jeden Ball musste gekämpft werden, 
und auch für jeden Torabschluss musste hart gearbeitet werden. So 
zeigte sich zu Beginn eine ausgeglichene Partie. Die erste Obrig-
heimer Führung erzielte Lukas Schmid, der seit langer Verletzungs-
pause erstmals im Germanendress auf das Spielfeld zurückgekehrt 
ist, per Siebenmeter. Von einem 3:3 ging es über das 6:6 bis zum 
13:13-Pausenstand.
Zu Beginn der zweiten Hälfte legten die Piranhas zum 15:13 vor, die-
ser Spielstand wurde nach einem Doppelpack von Christian Scheu 
nach 37 Minuten zum 18:18 egalisiert. Dieser Treffer sollte für ganze 
neun Minuten der letzte für die Germanen gewesen sein. Im Angriff 
schluderten die Germanen, viele Ballverluste und technische Fehler 
wurden von den Gastgebern mit schnellen Toren bestraft. So ging 
Neckarelz nach 27 Minuten mit 25:18 in Front. Paul Zimmermann 
unterbrach die lange Durststrecke der Germanen, worauf Neckarelz 
mit zwei weiteren Treffern nachlegte. Ab der 50. Minute fassten sich 
die Germanen ein Herz und versuchten noch einmal, den Rückstand 
aufzuholen. Vier Treffer in Folge für Obrigheim konnten zum 28:23 
verkürzen. Der Rückstand war allerdings zu groß, sodass Neckarelz 
am Ende mit 31:25 als Derbysieger vom Platz ging. Die Germanen 
zeigten über weite Strecken des Spiels, besonders aber in den ersten 
30 Minuten, eine gute Leistung. Die Schwächephase der Germanen 
in der zweiten Halbzeit wussten die routinierten Piranhas zu nutzen 
und konnten das Spiel in dieser Phase für sich entscheiden. Vielen 
Dank an unsere Fans, die zahlreich und lautstrak in der Pattberghalle 
vertreten waren, um uns im Derby zu unterstützen. Mit der vierten 
Niederlage in Folge stehen die Germanen mit 6:8 Punkten im Mit-

Vereinsmitteilungen

Tabellenführer Obrigheim II
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telfeld der Tabelle. In der kommenden Woche wollen die Germanen 
den Abwärtstrend stoppen und gegen den TV Flein 2 in eigener Halle 
punkten.
Für den SVO spielten: Joachim Guagliano (Tor), Albin Mustafa, Max 
Eyermann (1), Julius Eyermann (2), Kevin Bieler (4), Arianit Mustafa 
(Tor), Nicolaj Schneider, Christian Scheu (8), Niklas Pfl eger (1), Pas-
cal Bauer (6), Niklas Schmid, Paul Zimmermann (1), Lukas Schmid 
(2/2).
Vorschau: Wieder zu Hause
Nach vier Auswärtsspielen und vier Auswärtsniederlagen in Folge 
spielen die Germanen wieder in der heimischen Neckarhalle. Gegner 
ist der TV Flein 2, den die Germanen noch aus der vergangenen 
Runde kennen. Gegen Flein musste man im Hinspiel und im Rück-
spiel zwei Niederlagen einstecken. Nach den vier Auswärtsnieder-
lagen in Folge müssen die Germanen wieder Punkte sammeln, um 
nicht weiter in der Tabelle abzurutschen. Gespielt wird am Sonntag 
um 18.00 Uhr in der Neckarhalle.
Davor hat auch die zweite Mannschaft nach längerer Pause wieder 
ein Spiel. Gegner ist die Reserve des neu fusionierten SV Heilbronn. 
Beide stehen in der Tabelle nah beieinander, sodass ein spannendes 
Spiel bevorsteht. Anpfi ff ist um 16.00 Uhr.
Beide Mannschaften freuen sich auf zahlreiche Anhänger.
Handballerbesen 2019
Am 16. November fi ndet im Obrigheimer Pfarrsaal zum zweiten Mal 
der Obrigheimer Handballerbesen statt. Die Handballabteilung freut 
sich auf Ihren Besuch.

Förderverein Obrigheimer
Faschingsteam

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Montag, 18.11.2019 ab 19.00 Uhr 
Im Handball Bunker/Clubraum in Obrigheim gegenüber der Minigol-
fanlage
Tagesordnung
TOP 1:  Begrüßung durch den Vorstand
TOP 2: Totenehrung
TOP 3:  Jahresbericht des Vorstands 
TOP 4:  Bericht des Kassiers 
TOP 5:  Weitere Anträge
TOP 6:  Entlastung des Vorstandes
TOP 7:  Weitere Fortführung der Veranstaltungen im Jahr 2020?
TOP 8:  Sonstiges/Fortbestehen/Weiterentwicklung usw.
Anträge sind bis spätestens 8 Tage vor der Jahreshauptversammlung 
schriftlich bei der Vorstandschaft, am besten per Mail: obrigheimer-
faschingsteam@online.de einzureichen.
Liebe Mitglieder und Freunde, leider können wir für die kommende 
Kampagne 2020 wiederum kein aktives Männerballett aufbieten, was 
sicherlich sehr schade ist. Grund hierfür ist, dass wir keine Personen 
mehr fi nden, die gewillt sind, sich mit uns zu engagieren. Bedingt 
durch unsere zahlreichen Ausfälle mussten wir diese Entscheidung 
treffen.
Es geht auch um die anderen Veranstaltungen, die wir in den letzten 
Jahren angeboten hatten. Teilweise werden diese nur noch schwach 
angenommen, bzw. es fehlen die wollenden Hände.
Deshalb ist es wichtig, dass viele Mitglieder anwesend sind, um die 
weitere Vorgehensweise zu besprechen.
Wer vorab Themen hat und uns unterstützen will, der darf sich gerne 
melden.
Wir freuen uns über jegliche Art der Unterstützung.
gez. Timo Hinninger

Volleyball Club Obrigheim

Training
Das wöchentliche Volleyballtraining des VC Obrigheim für Freizeit 
und Hobby Volleyballer/-ionnen fi ndet wöchentlich statt. Ausgenom-
men sind die Schulferienzeiten, da hier die Halle geschlossen ist.
Neue Volleyballspieler und -spielerinnen sind willkommen.
Wer sich also in geselliger Runde sportlich betätigen will, ist herzlich 
eingeladen, montags von 19.30 bis 21.30 Uhr in die Obrigheimer 
Neckarhalle zu kommen.
Klaus Finkbeiner

AWO Ortsverein Obrigheim

100 Jahre Arbeiterwohlfahrt
Standing Ovations für „Marie Juchacz“
Begeistert feierte das Publikum die Schülerinnen und Schüler des 
Auguste-Pattberg-Gymnasiums Neckarelz bei der bundesweit 
beachteten Premiere des Theater-Musicals über die AWO-Gründerin 
Marie Juchacz.
Das Gymnasium hatte sich der Herausforderung gestellt, das Leben 
und Wirken von Marie Juchacz auf die Bühne zu bringen. „Unsere 
1. Vorsitzende Gabriele Teichmann hat 2018 beim APG-Musiklehrer 
Patrick Bach angefragt, ob er sich diese Aufgabe vorstellen kann“, 
sagte Peter Maurus, Geschäftsführer der AWO Neckar-Odenwald, 
bei seiner Begrüßung in der Alten Mälzerei Mosbach. „Nach nur 24 
Stunden sagte er zu, und dann begann der Schneeball zu rollen.“
Dieser „Schneeball“ umfasste schließlich fast 100 Schülerinnen und 
Schüler, die APG-Lehrer Patrick Bach (Musik), Wiebke Stölting (Text-
idee, Regie), Anja Radetzki (Bühnenbild), Margrit Schalek-Boigs 
(Tänzerische Leitung) und Beate Lörch-Rohmfeld (Kostüme). „Viele 
Schüler, Lehrer und Eltern, der Förderverein und weitere Akteure 
haben Freizeit geopfert und sich engagiert, damit die Jubiläen anläss-
lich 100 Jahre Arbeiterwohlfahrt und 250 Jahre Auguste Pattberg 
einen würdigen Rahmen bekommen“, sagte APG Schulleiter Dr. 
Thomas Pauer.
Mit großem Einfühlungsvermögen zeichneten die Darsteller den 
frühen Lebensweg von Marie Juchacz nach. Chiara Weber spielte 
Marie Juchacz als nachdenkliche, mitunter rebellische Frau, die 
neben der Familie einen eigenen Beruf und eine sinnvolle Betätigung 
anstrebte. Gleichzeitig erlebte sie die Industrialisierung der Jahrhun-
dertwende mit ihren menschenverachtenden Arbeitsbedingungen. 
„Rong-Digge-Dong gehen die Maschinen“, dieses Lied aus der Feder 
von Patrick Bach brachte die eintönige Arbeit im aufgezwungenen 
Takt der Maschinen gut herüber. Die Tanz-AG des APG bewegte 
sich dazu hinter einer Leinwand, sodass die taktgebende Trommel, 
der Chorgesang und die Schattenrisse der Tänzerinnen zu einer 
eindrucksvollen Szenerie verschmolzen.
Die musikalische Palette war breit gestreut: Zeitgenössische Lieder 
des angehenden 20. Jahrhunderts, Musical- und Popsongs wechsel-
ten sich ab. Die Gesangsleistung war beachtlich, vor allem der Chor 
und Ann-Christin Boll in der Rolle von Maries Schwester Elisabeth 
brillierten. Die Hymne „Sei stark, Marie, du hast die Kraft“ gab es ganz 
zum Schluss noch einmal als Zugabe.
Im zweiten Teil nach der Pause stand die politische Tätigkeit von 
Marie Juchacz im Vordergrund. Sekretärin für Frauenfragen in Köln 
und Berlin, gegen alle Widerstände Verfechterin des Frauenwahl-
rechts und ab 1919 eine der ersten Abgeordneten im Weimarer 
Reichstag, das war der steinige Weg der Marie Juchacz. Nur im 
gemeinsamen Kampf mit ihrer Schwester Elisabeth und mit der Hilfe 
ihrer ganzen Familie konnte Marie ihre Kinder erziehen und gleich-
zeitig politische Forderungen und Frauenrechte durchsetzen. Im Jahr 
1919 gründete sie die Arbeiterwohlfahrt, um für die Ärmsten eine 
verlässliche Unterstützung jenseits von Almosen zu organisieren. In 
diesem Jahr sprach Marie auch als erste Frau vor einem deutschen 
Parlament. Mit ihrer Originalrede endete das Stück.
Nicht nur das großartige Spiel und die facettenreichen Chöre, auch 
das Bühnenbild und die Inszenierung rissen das Publikum zu Begeis-
terungsstürmen hin. Zeitgenössische Fotos und Tapetenmuster wur-
den auf eine große Leinwand projiziert, eine vier Meter hohe Litfaß-
säule verwandelte die Bühne in eine Berliner Straße. Die jeweilige 
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Jahreszahl wurde einfach an die Schneiderpuppe in Maries Werkstatt 
angehängt. Das Gegeneinander von Männern und Frauen, von 
rechts- und linksradikalen Demonstranten sowie konträren Parteien 
im Reichstag wurde durch eine scharfe Trennung der Gruppierungen 
auf der Bühne deutlich.
In wenigen Monaten ist der Gruppe um Patrick Bach und Wiebke 
Stölting eine unglaubliche Produktion gelungen. Gabriele Teichmann, 
Ideengeberin des Stücks, bedankte sich am Schluss mit einem 
besonderen Präsent: Sie überbrachte die Einladung des SPD-Bun-
destagsabgeordneten Josip Juratovic an alle Akteure, nächstes Jahr 
vier Tage lang nach Berlin zu kommen.
www.awo-now.de

Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum beginnt jetzt die Winterpause
Sonderführungen für Gruppen sind aber 
möglich. In diesem Falle bitten wir, mit dem 
HVO-Vorsitzenden Karl Heinz Neser (Tel. 
63236) Verbindung aufzunehmen. Wir zei-
gen die neue Wechselausstellung von Max 
Ehrmann „Vergessene Opfer der NS-Eutha-
nasie aus Obrigheim“ sowie die Ausstellung  
„Die Odenwaldeisenbahn“ von Horst Gör-
litzer (mit dem Schwerpunkt des Strecken-
teils Bahnhof Asbach - ehem. Eisenbahnbrücke.
Weitere Infos unter www.heimatverein-obrigheim.de.
Martinsumzug: Montag, 11. November, 18.00 Uhr, Schulhof der 
Realschule
Der Heimatverein führt den Martinsumzug durch. Dazu laden wir die 
Kinder bis 12 Jahren sowie die Eltern und Großeltern herzlich ein. 
Am Ende erhalten die Kinder die Martinsbrezel der Gemeinde; auch 
bietet der Heimatverein wieder Getränke und Schmalzbrot an. Treff-
punkt: Schulhof der Realschule. Mit freundlicher Unterstützung der 
Musiklehrer der Gemeinschaftsschule singen wir am Anfang und am 
Ende Martinslieder auf dem Schulhof, kommen Sie daher zu Beginn 
auf den Schulhof.
Sonderdruck „Ich kann es gar nicht begreifen, warum man gera-
de mich so behandelt ...“ : zum Preis von 2 € kann der Sonderdruck 
im Bürgerbüro erworben werden.
Geschichtslehrpfad Obrigheim
Nutzen Sie die Gelegenheit, bei einem Spaziergang unseren neuen 
Geschichtslehrpfad kennenzulernen. Die einzelnen Standorte: Rat-
haus (3 Tafeln zur Baugebietsentwicklung, den Rathäusern und zur 
Ortssanierung) , ev. Kirche, Burghügel, Delpplatz (3 Tafeln zum alten 
Ortskern und der kath. Kirche), Denkmalplatz (Kriegerdenkmale), 
Grabkapelle, DFO, Ende Neckarstraße (Neckarübergänge), Neckar-
lauer bei Fima Arco (Karlsbergtunnel und Eisenbahnbrücke, Schloss 
Neuburg, Kirstetter Hof, KWO und Tanzplatz. Geschichtslehrpfade 
gibt es auch in den Ortsteilen.
Ausstellung zum 2. Weltkrieg
Im kommenden Jahr jährt sich das Kriegsende zum 75. Mal. Wir 
wollen dazu im Heimatmuseum eine Ausstellung machen. Es wäre 
sehr schön, wenn Bürgerinnen und Bürger mithelfen würden, Aus-
stellungsgegenstände zur Verfügung zu stellen (z.B. Bilder, Feld-
postkarten, Briefe von der Front). Wer etwas dazu beitragen kann, 
möge mit dem HVO-Vorsitzenden Karl Heinz Neser (Tel, 63236) 
Verbindung aufnehmen.

ideenSchmiede Obrigheim e.V.

Die Werkstatt

Handwerk und mehr! Für Kids und Jugendliche von 8 bis 88
Jeweils freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr in der Werkstatt zwischen 
dem evangelischen Kindergarten und dem Jugendhaus in Obrig-
heim.
Einfach vorbeikommen und mitmachen.
Jochen Krieger (Tel. 69225)
E-Mail: Jochen.Krieger@is-obrigheim.de) und Bernd Fritz
(Tel. 61378) 

FC 1928 Asbach e.V.

Abteilung Fußball

Jugendfußball
D-Jugend
Vorschau
Durch die Schulferien war das letzte Wochenende spielfrei. Das 
nächste Spiel findet nun am Samstag, 9. November in Asbach statt. 
Gast zum Kerwespiel ist der bisher verlustpunktfreie Spitzenreiter 
JSG Diedesheim/Obrigheim, Spielbeginn 14.45 Uhr. Die Mannschaft 
sowie das Trainerteam würden sich auf zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung freuen. 

Kolpingsfamilie Asbach

Einladung zum Martinsumzug
Die Kolpingfamilie führt zusammen mit dem evang. Kindergarten für 
die Kinder aus Asbach am Montag, 11. November 2019 den St.-Mar-
tins-Umzug durch. Treffpunkt ist bereits um 17.20 Uhr in der evang. 
Kirche zur einer kleinen Andacht, anschließend findet der Umzug um 
ca. 17.45 Uhr ab ehem. Schulhof Asbach statt. Nach dem Umzug 
werden die Martinsbrezel durch Mitglieder der Kolpingfamilie verteilt, 
das Kindergartenteam lädt zu einem kleinen Umtrunk ein. Die freiw. 
Feuerwehr übernimmt wie jedes Jahr die Absicherung des Umzuges.
Alle Kinder sind zum Martinsumzug herzlich eingeladen.

DRK-Seniorenclub Asbach

Fahrt in die Besenwirtschaft
Wie in jedem Jahr steht im November der Besuch einer Besenwirt-
schaft auf dem Programm. Unser Ziel ist in diesem Jahr wieder die 
Besenwirtschaft „Am Bahndamm“ in Offenau und zwar am Montag, 
25. November 2019. Abfahrt ist um 16.00 Uhr in Asbach an der 
Verwaltungsstelle, um 16.05 Uhr in Mörtelstein und um ca. 16.15 Uhr 
in Obrigheim an den Bushaltestellen Ortseingang und Weißer Stein. 
Weitere Haltepunkte nach Bedarf.
Anmeldungen nimmt Irmgard Hammel (Tel. 06262/6270) entgegen.
Alle Seniorinnen und Senioren, natürlich auch Gäste, sind zu dieser 
Fahrt recht herzlich eingeladen.
Irmgard Hammel

SV Mörtelstein

Abteilung Fußball

Daudenzell erobert am Neckar die Tabellenspitze
SV Mörtelstein - FC Daudenzell  2:0
Erneut musste die junge Formation der Grün-Gelben bitteres Lehr-
geld zahlen: Zwar hatte man über den größten Teil der Spielzeit 
deutlich mehr Ballbesitz und spielte gefällig nach vorn, fand aber kein 
Mittel gegen die dicht gestaffelte Abwehr der Gäste, die erfahrener 
und kaltschnäuziger wirkten; hinzu kam das Pech, denn Mörtelstein 
traf dreimal das Aluminium, während bei Daudenzell jeder Schuss 
saß. Da Mörtelstein meist hoch stand, lief es ein ums andere Mal in 
gefährliche Konter, die dann auch zu Treffern führten.
Die erste Chance im Spiel hatte Pfattheicher, als er in der 28. Spielmi-
nute einen satten Distanzschuss an die Querstange setzte. In der 39. 
Spielminute war es erneut Pfattheicher, der Pech hatte: sein Freistoß 
aus gut 20 Metern setzte auf, traf den Pfosten und trudelte an der 
Torlinie entlang, bis ein Abwehrspieler den Ball aus der Gefahrenzone 
treten konnte. Nur drei Minuten später hatte Sow die Führung auf 
dem Fuß, als nach Balleroberung schnell in die Spitze gespielt wurde, 
Sow sich freilief, aber am herauslaufenden Torhüter scheiterte, der 
zur Ecke klärte.
Auch nach dem Seitenwechsel folgte ein packender Schlagabtausch, 
doch hatte Daudenzell den besseren Start, da Mittmesser in der 50. 

Vereinsmitteilungen
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Spielminute den ersten gefährlichen Konter erfolgreich abschließen 
konnte, als er Wolf ausspielte und zur Führung einschob. Dieser 
Treffer zeigte Wirkung; Mörtelstein brauchte Zeit, um in das Spiel 
zurückzufinden, stand dann sehr hoch und war erneut sehr anfällig 
für Konter; auch eine taktische Umstellung auf Dreierkette brachte 
den Mörtelsteinern nichts, denn in der 76. Spielminute nutzte Hoch-
wald die weit aufgerückte Mannschaft und brach auf der rechten 
Außenbahn durch, zog in bester Robben-Manier nach innen und 
ließ Wolf mit seinem platzierten Schuss keine Chance. Mörtelstein 
gab sich allerdings nicht auf und spielte druckvoll weiter und kam 
zur vierten Großchance, als Nowak in der 88. Spielminute über den 
Torwart köpfte, aber der Ball wollte heute partout nicht über die Linie, 
sondern entschied sich für den Pfosten. So entführte Daudenzell 
durch cleveres Spiel gegen eine glücklose Mannschaft drei Punkte 
und eroberte die Tabellenspitze.
SV Mörtelstein: Frederik Wolf, Paul Mehring (72. Rainer Graf), 
Manuel Ernst, Christoph Hinninger, Rene Nowak, Hendrik Reinmuth 
(89. Pascal Streib), Luke Pfattheicher, Christian Dettlinger, Abass 
Sow, Jan Kristall, Maurice Reichert (88. Steven Kaufeld) - Trainer: 
Martin Streib und Alexander Maßholder.
FC Daudenzell: Alexander Hauck, Patryk Chromik, Louis Fischer, 
Marvin Hochwald, Dodou Jawara, Maximilian Sauer, Daniel Utten-
weiler, Hasan Stubenrauch, Patrick Koppitz, Dominik Stowasser, 
Marcel Laubenstein - Trainer: Hasan Stubenrauch und Tobias Pfet-
zer.
Tore: 0:1 Marcel Laubenstein (50.), 0:2 Marvin Hochwald (76.)

Macht unseren Sportverein glücklich
Jetzt bei Rewe pro 15 € Einkaufswert einen Vereinsschein erhalten 
und unserem Verein damit tolle Prämien ermöglichen. Die Vereins-
scheine können beim Schriftführer Gunnar Kuderer abgegeben wer-
den, der sich um alles Weitere kümmert.

LandFrauenverein Hüffenhardt und Kälbertshausen
Hallo LandFrauen und LandMänner,
das Jahr 2019 neigt sich rapide dem Ende entgegen. Nun steht noch 
unsere traditionelle Adventsfeier am Freitag, 29.11.2019 auf dem 
Programm. Wir feiern wieder in Haßmersheim im Gasthaus Lamm 
bei der Familie Pröger.
Bitte bis 23.11.2019 bei Ingrid Haaß 066268/1228 oder einer ande-
ren Vorstandsfrau anmelden.
Nach der Anmeldung gibt es wieder eine Speisekarte auf der das 
Essen ausgewählt werden soll. Dann kann alles vorbereitet werden 
und wir können gemeinsam Essen.
Wir freuen uns auf eine besinnliche Adventsfeier.
Die Vorstandschaft

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim 
Am Samstag, 9. November 2019, findet unser Schwimmtraining zu 
folgenden Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt:
Schwimmkurs: 15.30 bis 16.30 Uhr
Übergangstraining: 16.30 bis 17.30 Uhr
Jugendtraining: 17.30 bis 18.30 Uhr
Aktiventraining: 18.30 bis 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
https://gundelsheim.dlrg.de/
Ausblick
Training am 16. November 2019
Am Samstag, 16. November 2019, entfällt das Training aufgrund 
einer Altpapiersammlung komplett. Am Samstag, 23. November 
2019 findet das Training wieder zu den gewohnten Zeiten im Hallen-
bad Haßmersheim. 

Mitteilungen 
der Parteien

CDU Frauen-Union Neckar-Odenwald-Kreis
Mit der Frauen-Union nach Worms
Die Tagesfahrt nach Worms am 27.11.2019 ist  ausgebucht. Wartelis-
te ist angelegt. Allen angemeldeten Teilnehmern  wird die Abfahrtszeit 
wie folgt mitgeteilt: Obrigheim, Weißer Stein, 8.45 Uhr
Die Buskosten inkl. aller Eintritte und Führung betragen 26 € pro 
Person und sind bis 21.11.2019 zahlbar. Bei verspätetem Zahlungs-
eingang wird die Warteliste bedient. Die Stadtführung führt auch 
über den jüdischen Friedhof in der Stadt. Die männlichen Teilnehmer 
werden gebeten eine Kopfbedeckung zu tragen.
Rückfragen bitte bei Ursula Staudinger, Tel. 06261/12229 oder Edel-
traud Neumann, Tel. 06261/7816

Sonstige  
Bekanntmachungen

Wohnberatung für Senioren und behinderte Men-
schen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau.
Ansprechpartnerin: Jutta Baumgartner-Kniel, Scheffelstr. 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Veranstaltungen in der Alten Mälzerei Mosbach
Großes Jubiläumskonzert von Chor Royal
Vor genau 10 Jahren erblickte Chor Royal das Licht der Welt - mitten 
im Odenwald - genauer gesagt in Mosbach. In diesen zehn Jahren 
ist viel passiert und Chor Royal hat sich weit über die Grenzen des 
Neckar-Odenwald-Kreises einen guten Ruf erarbeitet. Wer glaubt, 
nur mit Instrumenten lässt sich auf einer Bühne rocken, der täuscht 
sich. Ohne Begleitung und nur mit der Macht der Stimme erzeugen 
die 16 Sängerinnen und Sänger eine Stimmung auf kleinen und 
großen Bühnen, die das Publikum von den Stühlen reißt. Unzählige 
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Auftritte von ganz klein bis ganz groß sind in den 10 Jahren zusam-
mengekommen und zeigen die Vielfalt und Flexibilität des Chores. 
Mit fetzigen, teilweise achtstimmigen Stücken und einer Human 
Beatbox wissen die Jungs und Mädels von Chor Royal zu begeistern.
10 Jahre Chor Royal das sind mehr als 500 Proben. Und es gibt tat-
sächlich Sängerinnen und Sänger, die so viele Proben mit Chorleiter 
Jochen Thurn absolviert haben. Und Chor Royal war schon immer 
ein Chor, der gerne auftritt. „Der Applaus unseres Publikums ist die 
Belohnung für die harte Probenarbeit“, so Vorstand Sven Wagenhö-
fer.
Am 9. November ist es nun so weit - Chor Royal feiert sein 10-jäh-
riges Bestehen mit einem großen Jubiläumskonzert in der Altern 
Mälzerei in Mosbach.
Neben Klassikern aus den 10 Jahren Chor Royal wird es auch viele 
neue Songs zu hören geben.
„Wir arbeiten hart und mit viel Spaß, damit es ein wirklich tolles Kon-
zert wird“, so Chorleiter Jochen Thurn. Der Chor will dem Publikum in 
Mosbach natürlich zeigen, wie man sich in den 10 Jahren entwickelt 
hat.
Das große Jubiläumskonzert am 9. November beginnt um 20.00 
Uhr. Im Vorverkauf gibt es vergünstigte Karten entweder bei Kindlers 
Buchhandlung in Mosbach oder unter info@chor-royal.de
Vorankündigungen 
Jetzt schon an Weihnachtsgeschenke denken
Die klingende Bergweihnacht 
Die volkstümliche Weihnachtsrevue
Alle Jahre wieder lädt die klingende Bergweihnacht die großen Stars 
der Schlager- und Volksmusikszene ein. Dieses Jahr sind mit dabei: 
Anita und Alexandra Hofmann, Die Feldberger, Robin Leon und 
Moderator Hansy Vogt.
Datum: 17.12.2019, Mosbach - Alte Mälzerei
Beginn: 20.00 Uhr
Tickets: www.amtix.de, 07009 9.88.77.77
Bei allen üblichen Vorverkaufsstellen.
Die Paldauer live und hautnah
am Freitag, 24.4.2020 in der Alten Mälzerei in Mosbach.
Beginn: 20.00 Uhr 
VVK: Touristinfo, Tel. 06261/91880, Rhein-Neckar-Zeitung, Tel.  
93227100 sowie an allen bek. VVK-stellen, www.reservix.de, 
www.eventim.de.
„schnell...-sonscht gibts koine Karta meh!“
Neues Programm 2020: „Herrgott, no hilf mr halt nuff!“
Auch in Mosbach in der Alten Mälzerei heißt es am Montag, 27.4. 
und  Dienstag, 28.4.2020 jeweils 20.00 Uhr „Komedianten“ sind in 
der Stadt.
Albin Braig als „Hannes“, Karl-Heinz Hartmann als „Bürgermeister“  
sowie Benny Banano, Manne Arold, Flex Flechsler und Selle Hafner 
als „Herrn Stumpfes Zieh & Zupf Kapelle“ treten erneut an, um das 
werte Publikum in schwäbische Ekstase zu versetzen. („Zwerchfell, 
Seggl“)
Eintrittskarten sind seit 4.11.2019 erhältlich bei Tourist-Info Mosbach 
sowie bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen, www.reservix.de 

Einladung zur Gedenkfeier in Mosbach
Am Jahrestag des Synagogenbrands in Mosbach, dem 10. Novem-
ber, findet auch in diesem Jahr um 18.00 Uhr eine Gedenkfeier auf 
dem Synagogenplatz statt. Es wird an die Reichspogromnacht und 
das Schicksal jüdischer Bürgerinnen und Bürger aus Mosbach wäh-
rend der Diktatur des Nationalsozialismus erinnert.
Gleichzeitig soll die Veranstaltung aber auch mahnen, Wachsamkeit 
gegen jede Form von Rassismus, Menschenverachtung und Intole-
ranz zu entwickeln. Die Bevölkerung ist dazu eingeladen.

Heimatverein Kraichgau e.V.
Neckargemünder Familien
Kraichgauer Genealogen treffen sich am Mittwoch, 13. November 
2019 um 19.00 Uhr im Flehinger Bahnhof.
Dort wird Rolf Odenwald über die Familien in Neckargemünd und 
Kleingemünd referieren. 
Übrigens, Sie müssen nicht Mitglied des Heimatvereins Kraichgau 
sein, wenn Sie nach Flehingen zum Kraichgauer Genealogentreff 
kommen.

Sonstige Bekanntmachungen
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Bestens informiert !

ACHTUNG:
Hausnummer – Eine wichtige 

Orientierung für Rettungskräfte!
Kennzeichnen Sie Ihr Haus durch eine deutlich lesba-
re Hausnummer!

Anfahrtszeiten bei Notfalleinsätzen verzögern sich 
durch fehlende oder schlechte Kennzeichnung!
Baustellen, behindernde Fahrzeuge  etc. können die 
Anfahrt von Rettungsmitteln des Rettungsdienstes so-
wie der Feuerwehr oft verzögern. Problematischer al-
lerdings erweist sich die Orientierung in der Straße 
vor Ort, zum einen liegt es an mangelnder Qualität 
der Hausnummerierung und zum anderen fehlen ein-
weisende Personen.
Bei einer Vielzahl von Unfällen oder notfallmedizini-
schen Krankheitsbildern wird der Behandlungserfolg 
durch Zeitverzögerung gemindert. Besondere Be-
deutung kommt der Verzögerung des therapiefreien 
Intervalls beim Kreislaufstillstand zu. Mit jeder therapie-
freien Minute bestehenden Kammer immerns sinkt die 
Überlebenswahrscheinlichkeit um 5 %.
Durch den Einsatz einer einweisenden Person verkürzt 
sich die Anfahrtszeit des Rettungsdienstes zum Not-
fallort (laut Untersuchungen - Rettungsdienst-Magazin 
1998) um durchschnittlich 20 Sekunden. Während der 
Untersuchungen bei realen Einsätzen wurde jedoch 
nur bei jedem fünften Einsatz ein Einweiser ange-
troffen. Weitere Maßnahmen, die es dem Rettungs-
dienst ermöglichen, schneller tätig zu werden, wären 
beispielsweise das Öffnen von Toren, Schranken und 
Haustüren, das Aufhalten von Aufzügen im Eingangs-
bereich, Einsperren von Hunden etc.

Hausnummerierung:
Nach dem Bundesbaugesetz ist jeder Eigentümer ver-
p ichtet, sein Grundstück mit der von der Gemeinde 
festgesetzten Nummer zu versehen. In einigen Bun-
desländern regeln die Gemeinden diese Vorschrift 
genauer, was jedoch in sehr unterschiedlicher Weise 
geschieht.
In vielen Gebieten bestehen keinerlei Vorschriften über 
die Form der Nummerierung. Der Eigentümer ist hier in 
der Gestaltung völlig frei. Gerade in Neubaugebieten 
 nden sich so oft recht „abstrakte“ Nummerierungen, 
die zwar schmücken, aber aus rettungsdienstlicher 
Sicht wenig nützlich sind. 

Beispiele für schlecht sichtbare Hausnummern: 
verdeckte Nummern, Hausnummern mit der gleichen 
Farbe wie ihr Untergrund (weiße Nummer auf weißem 
Grund), schlecht sichtbare Anbringung (zu tief oder an 
der falschen Hausseite - nicht zur Straße hin).

Sowohl eine Verbesserung der Hausnummerierung 
als auch der Einsatz eines Einweisers können die 
Anfahrtszeit zum Notfallort und damit das therapiefreie 
Intervall um etwa eine halbe Minute verkürzen.

Wie steht es denn an Ihrem eigenen Haus 
mit der Hausnummer?

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR
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13. Robert-Jacobsen-Preis der Stiftung Würth für Bildhauerin Eva Rothschild

Skulptur als Unterbrechung des Raumes
Die irische Bildhauerin Eva 
Rothschild ist mit dem 13. 
Robert-Jacobsen-Preis der Stif-
tung Würth ausgezeichnet wor-
den. Die 1971 in Dublin gebore-
ne und heute in London leben-
de Künstlerin erhielt die Aus-
zeichnung am 30. Oktober 2019 
im Museum Würth in Künzels-
au in Baden-Württemberg. Der 
Preis ist mit 25.000 Euro dotiert. 
Das Museum Würth präsentiert 
anlässlich der Verleihung bis 
15. März 2020 unter dem Titel 
„Skulptur als Unterbrechung 
des Raumes“ die drei Neuerwer-
bungen der Sammlung Würth 
von Rothschild „Tooth and 
Claw“ (2018), „Technical Sup-
port“ (2018) und „Master Plan“ 
(2011).
Eva Rothschild erhält den 
Robert-Jacobsen-Preis dafür, 
dass „sie alle Möglichkeiten der 
zeitgenössischen Skulptur auslo-
tet“, begründete die Jury. „Ihre 
vorwiegend ungegenständli-
chen Arbeiten treten in einen 
direkten dynamischen Dialog 
mit dem Betrachter.“ Der spie-
lerische Umgang mit Form und 
Farbe erinnere zunächst an die 
Kunst der 1960er-Jahre, knüp-
fe aber ganz bewusst an die gro-
ßen Traditionslinien der klassi-
schen Skulptur an. „Es gelingt 
ihr, neue Impulse für die Kunst 
zu setzen.“
Einem größeren Publikum wur-
de Rothschild durch Einzelaus-
stellungen in der Kunsthalle 
Zürich 2004 und der Tate Britain 
in London 2009 bekannt. Bis 24. 
November 2019 vertritt sie mit 
der Installation „The Shrinking 
Universe“ Irland bei der 58. 
Biennale in Venedig. Seit 2014 
ist Rothschild Mitglied der Roy-
al Academy of Arts in London. 
Ihr Kunststudium absolvierte 
sie 1990 bis 1993 an der Univer-
sity of Ulster, Belfast, und von 
1997 bis 1999 am renommierten 
Goldsmiths College in London.

Minimalismus trifft auf 
magischen Materialmix
Geometrische Elemente wie 
Kreis, Quadrat oder Linie 
 schreiben sich in Rothschilds 
Arbeiten in den Raum ein. Sich 

aufrichtend, herabstützend, in 
der Luft schwebend: Rothschilds 
Skulpturen scheinen oft gegen 
ihr eigenes Gewicht zu arbeiten 
und nach oben zu fallen. Häufig 
mixt sie harte, klassisch in der 
Bildhauerei genutzte Materiali-
en wie Metall und Holz mit wei-
cheren Stoffen wie etwa Leder 
oder Papier. Rothschild selbst 
kommentiert, dass das streng 
Formale in ihrem Werk immer 
unterhöhlt werde von irrationa-
len Impulsen.
Der Bildhauerin geht es um 
Raumerfahrung. Sie lotet 
geschlossene Architekturen 
genau wie Außenbereiche aus. 
So fügt sich ihre Werkgruppe 
im irischen Biennale-Pavillon 
zu der zusammengedachten, 
begehbaren Installation „The 
Shrinking Universe“ zusam-
men. In „Cold Corners“ (2009) 
platzierte Rothschild weit ausla-
dende, miteinander verbundene 
und größtenteils schwarze Drei-
ecke über die ganze Länge der 
majestätischen Duveen Galleries 
in der Tate Britain. Mit diesen 
ortsspezifischen Skulpturen for-
dert Eva Rothschild die Betrach-
ter auf, ihr Seherlebnis zu hin-
terfragen. „Mir gefällt es, wenn 
die Betrachter auf die Zehen-
spitzen gehen. Ein Betrachter 
soll genauer hinschauen und 
sich mehr anstrengen, was dann, 
hoffentlich, zu einem geschärf-
ten Bewusstsein für die Dinge 
führt“, sagt Eva Rothschild.

Der Robert-Jacobsen-Preis
Nach dem Tod des Bildhauers 
Robert Jacobsen im Jahr 1993 
hat die Stiftung Würth in Koope-
ration mit dem Museum Würth 
den Robert-Jacobsen-Preis aus-
gelobt. Der Preis wird alle zwei 
Jahre an zeitgenössische bilden-
de Künstler vergeben, um an das 
Werk und den Einfluss Robert 
Jacobsens zu erinnern.
Die internationale Jury des 
13. Robert-Jacobsen-Preises 
unter dem Vorsitz von C. Syl-
via Weber, Direktorin Samm-
lung Würth, konstituiert sich aus 
Rui Chafes, Bildhauer, Lissabon; 
Yngve Holen, Bildhauer, Berlin; 
Dr. Gottfried Knapp, Kritiker, 

München; Prof. Dr. Christiane 
Lange, Direktorin Staatsgalerie 
Stuttgart; Sean Rainbird, Direk-
tor der National Gallery of Ire-
land, Dublin; Philip Rylands, 
früherer Direktor des Peggy 
Guggenheim Museums, Vene-
dig und aktuell Präsident und 
Geschäftsführer der Society of 

the Four Arts, Palm Beach, und 
Prof. Michael Sailstorfer, Bild-
hauer, Berlin.
Anlässlich der Preisverleihung 
erscheint eine Publikation zu 
Eva Rothschild mit einem Bei-
trag von Sean Rainbird im Swi-
ridoff Verlag.
Foto: Anne Purkiss

Eva Rothschild, Jacobsen-Preisträgerin 2019   

6. Jüdische Erinnerungstage in Öhringen

Von 10. bis 17. November 2019
Sonntag, 10. November 2019 
19.00 Uhr
„Gedenken an die Reichspo-
gromnacht“
Veranstaltungsort: Kreuzgang 
Stiftskirche Öhringen
Gedenkveranstaltung zur 
Erinnerung an die Reichspo-
gromnacht in Zusammenar-
beit mit Gemeinden der ACK 
und unter Mitwirkung einer 
Öhringer Realschulklasse. 
Dienstag 12. November 2019 
19.00 Uhr
„Die Köchin des Komman-
danten. Zwei Wege nach 
Auschwitz“
Veranstaltungsort: Ehemali-
ge Synagoge/Haus der Jugend, 
Untere Torstraße 23, Öhringen
Zwei Menschen, die sich in 
Mannheim einst kannten, 
begegnen sich 1942 am Ort 
grauenvollster Verbrechen, in 
Auschwitz, wieder: zum einen 
Rudolf Höß, Kommandant 
der Todesfabrik. Zum ande-
ren die Bibelforscherin Sopie 
Stippel (Jehovas Zeugin), KZ-
Gefangene, die nun im Haus 

des Kommandanten arbeiten 
muss. 
Sonntag, 17. November 2019, 
16.00 Uhr
„Opfer und Täter“
Veranstaltungsort: Ehemali-
ge Synagoge/Haus der Jugend, 
Untere Torstraße 23, Öhringen
Ein literarischer und musika-
lischer Nachmittag mit Gün-
ter Menz und dem Gitarristen 
Jörg Oberascher über das The-
ma „Opfer und Täter“. Günter 
Menz wird eine Auswahl lite-
rarischer und historischer Tex-
te vortragen, begleitet, unter-
brochen und kommentiert von 
Gitarrenmusik.
Im Sommer 2016 hat sich der 
Arbeitskreis ehemalige Syna-
goge Öhringen dem bundes-
weiten Verein „Gegen Ver-
gessen - Für Demokratie e.V.“ 
als regionale Arbeitsgrup-
pe Hohenlohe-Franken ange-
schlossen. Informationen über 
die lokale Arbeit ist zu finden 
unter:
www.gv-fd-hohenlohe.de und 
www.juden-in-oehringen.de



| 17Obrigheimer Nachrichten  •  7. November 2019  •  Nr. 45 Kultur regional

Kultur regional

Burgfestspiele Jagsthausen 

Musical „Monty Python’s SPAMALOT“ 2020 auf der Burghofbühne
(akh). Musicals - seit 1990 fes-
ter Bestandteil der Spielplan-
gestaltung und ein Markenzei-
chen der Burgfestspiele. Daher 
wird es auch in der 71. Spielzeit 
wieder ein spektakuläres, neu-
es Musical geben und es könn-
te in der Götzenburg nicht pas-
sender sein: „Monty Python’s 
SPAMALOT“ kommt auf die 
Burghofbühne.

Spamalot (Musik von John Du 
Prez & Eric Idle / Buch und 
Liedtexte von Eric Idle / Deutsch 
von Daniel Große Boymann) 
erzählt auf humorvolle und sehr 
freie Weise die Geschichte von 
König Artus auf der Suche nach 
dem Heiligen Gral. Unterstützt 
wird der liebenswerte Monarch 
von seinem treuen Diener Patsy 
und den Rittern der Tafelrunde. 

Reise durch das Königreich
Es beginnt eine ereignisreiche 
Reise durch das Königreich, gar-
niert mit köstlichen Kuriositäten 
und schrägen Einfällen: Scha-
ren von Showgirls mischen die 
Truppe auf, die Tafelrunde tagt 
in einem glitzernden Las Vegas- 
Casino und Ritter Lanzelot ent-

puppt sich als leidenschaftlicher 
Copacabana-Tänzer. Das herr-
lich schräge Musical, das auf 
dem Monty Python-Filmklassi-
ker „Die Ritter der Kokosnuss“ 
basiert, ist ein wahres Feuerwerk 
an Gags und begeistert mit skur-
rilen Sketchen und kultigen Ein-
fällen sowie vielen großartigen 
Ohrwurm-Hits wie der Kult-Hit 
„Always look on the bright side 
of life“! „Wir sind sehr glücklich 

‚Monty Python’s SPAMALOT‘ 
in Jagsthausen zeigen zu können 
- es ist wie für die Burg und ihre 
Atmosphäre gemacht. Den skur-
rilen Monty Phyton-Humor und 
die große Geschichte der Gralsu-
che in einem Musical zu verqui-
cken ist einfach genial und wird 
unser aller Lachmuskeln heftig 
beanspruchen. Ich freue mich 
sehr drauf “, so die neue künst-
lerische Leiterin Eva Hosemann. 

Eine spannende und abwechs-
lungsreiche Mischung aus Musi-
cal, Schauspiel sowie Kinder- 
und Familientheater erwartet 
den Besucher der Burgfestspie-
le auch in der 71. Spielzeit. Mit 
dem Musical „Monty Pythons 
SPAMALOT“ wird am 6. Juni 
2020 die Spielzeit eröffnet. Es 
folgen die Premieren der beiden 
Kinderstücke „Alice im Wun-
derland“ im Burghof (ab 5 Jah-
ren) sowie „Die dumme Augus-
tine“ (ab 3 Jahren) im Gewöl-
be der Götzenburg jeweils am  
13. Juni. 
Bis zum Ende der 71. Spiel-
zeit am 30. August 2020 ste-
hen außerdem die schwäbische 
Komödie „Ladies Night“ und 
das Traditionsstück „Götz von 
Berlichingen“ auf dem Spielplan 
2020. 
Abgerundet wird das Programm 
mit einem Gastspiel „Judas“ in 
der evangelischen Kirche Jagst-
hausen sowie einem umfangrei-
chen Programm im Gewölbe der 
Götzenburg.

Weitere Informationen
www.burgfestspiele- 
jagsthausen.de

 © Burgfestspiele Jagsthausen

Alte Mälzerei Mosbach

Duo Graceland spielen Simon & Garfunkel 
(pm/red). Mit Liedern wie 
„Sound of Silence“ und „Bridge 
over Troubled Water“ schuf das 
US-amerikanische Duo Simon 
& Garfunkel poetische Hym-
nen für eine ganze Generation 
und ging spätestens mit „The 
Boxer“ und „Mrs. Robinson“ 
in die Musikgeschichte ein.

Seit einigen Jahren spürt das 
Duo Graceland mit „A Tribute 
to Simon and Garfunkel“ inten-
siv dem musikalischen Geist 
seiner Vorbilder nach. Immer 
mit dem nötigen Respekt vor 
den großen Kompositionen 
und dem Anspruch, musika-
lisch hochwertige Interpretati-
onen der Welthits von Simon & 
Garfunkel zu bieten. Dabei ist 
den beiden Musikern aus Bret-
ten eines besonders wichtig: 

„Wir wollen keine Kopie sein, 
nicht visuell, auch nicht stimm-
lich. Wir bleiben stets nahe am 
Original, geben den Kompo-
sitionen aber auch eine eigene 
Note.“    

Folkrock-Duo
Und so beweisen Thomas 
Wacker (Paul Simon) und 
Thorsten Gary (Art Garfunkel) 
mit ihrem aktuellen Projekt 
eindrücklich: Die Klassiker 
des wohl erfolgreichsten Folk- 
rock-Duos der Welt harmo-
nieren perfekt mit dem Klang 
eines Streichensembles. Das 
Zusammenspiel der beiden 
Stimmen und zweier Gitar-
ren mit den klassischen Inst-
rumenten lässt die Songs von 
Simon & Garfunkel zu einem 
außergewöhnlichen Musiker-

lebnis werden. Die Zahl der 
Konzertbesucher spricht für 
sich: Seit Jahren touren die bei-
den Musiker erfolgreich durch 
Europa. Mal zu zweit, mal 
mit klassischem Streichquar-
tett und ein paar Mal im Jahr 
sogar mit einem 52-köpfigen 
Orchester. Bei ihren Konzerten 
durchstreifen sie die gefühl-

vollen Lieder und „rocken“ an 
anderer Stelle ihr Publikum.

Termin im Januar
Graceland – A Tribute to 
Simon and Garfunkel meets 
Classic spielen am 6. Januar 
2020, um 20 Uhr in der Alten 
Mälzerei in Mosbach. Tickets 
gibt es unter www.reservix.de. 

Duo Graceland als Simon & Garfunkel-Tribute  Foto: pm



Die Nussbaum Medien Verlagsgruppe 
handelt unter dem Leitgedanken „Heimat stärken“

Das bedeutet für uns unter anderem ein angemessenes 
Engagement im sozialen Bereich. Beispielsweise durch die 
Nussbaum Stiftung, durch unsere zwei, teilweise inklusiven, 
betrieblichen Kindertagessätten und durch ein großzügiges 
Ausbildungsangebot für Jugendliche. 

2016 wurden wir von der Caritas und dem Ministerium für 
Finanzen und Wirtschaft Baden-Württemberg für den Mit-
telstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Württem-
berg nominiert.

Die Nussbaum Stiftung hat sich die Umsetzung gemeinnützi-
ger Projekte zur Aufgabe gemacht. Gefördert werden Vereine 
in den Bereichen Sport und Kultur. Außerdem unterstützen wir 

unschuldig in Not geratene Menschen oder Personengruppen 
sowie soziale Projekte.
Durch gezielte Förderaktionen will die Nussbaum Stiftung 
kraftvoll und nachhaltig die Förderbereiche unterstützen. Der 
Schwerpunkt der Aktivitäten liegt im Verbreitungsgebiet der 
Nussbaum Medien Betriebe. 

Nähere Informationen unter www.nussbaum-stiftung.de.

Nussbaum Stiftung gemeinnützige GmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Telefon +49(0)6227 5449-1350
E-Mail: info@nussbaum-stiftung.de

Helfen kann auch für Sie so einfach sein
Sie möchten in der Region etwas Gutes tun? 

Mit einem Anruf können Sie die Nussbaum Stiftung einfach und unkompli-
ziert unterstützen. Wir freuen uns über jede Spende, die wir weitergeben. 
Wir garantieren Ihnen eine sorgfältige Auswahl der unterstützten Projekte. 

Die Spenden-Hotline lautet: 

09001 22 55 44-00

Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird dann Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.

Gerne können Sie Ihre Spende auch an folgendes Konto 
der Nussbaum Stiftung überweisen: 

Volksbank Kraichgau Wiesloch-Sinsheim eG
IBAN:  DE61 6729 2200 0033 6374 03 · BIC:  GENODE61WIE
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Kommunen weisen auf besondere Herausforderungen im ländlichen Raum hin: 

Regierungspräsidentin im kommunalpolitischen Gespräch
Sindolsheim. (la/red). Regie-
rungspräsidentin Sylvia Felder 
nahm sich im Rahmen ihres 
Besuchs im Neckar-Odenwald-
Kreis am vergangenen Montag 
rund zwei Stunden Zeit, um 
mit Landrat Dr. Achim Brötel, 
der künftigen Bundestagsab-
geordneten Charlotte Schnei-
dewind-Hartnagel sowie den 
Bürgermeistern und den Vor-
sitzenden der Kreistagsfrakti-
onen in einen kommunalpoli-
tischen Dialog zu treten. 

Bei Spezialitäten aus der Bio-
Musterregion Neckar-Oden-
wald, kredenzt von der Kir-
chenkäserei Sindolsheim, der 
Bioland-Bäckerei Fritze-Beck 
(Großeicholzheim) und dem 
Heimentaler Biohof Simon 
Kunzmann (Schefflenz), wur-
den dabei drängende kommu-
nalpolitische Themen des länd-
lichen Raumes erörtert und dis-
kutiert. Der Kreisvorsitzende 
des Gemeindetags, Bürgermeis-
ter Thomas Ludwig (Seckach), 
gab einleitend einen kurzen 
Überblick über die wachsende 
Aufgabenpalette der Städte und 
Gemeinden, die dann aber auch 
eine entsprechende finanzielle 
Ausstattung erfordere, um die-
ser Aufgabenvielfalt überhaupt 
noch gerecht werden zu können. 

Herausforderung
In der ausgesprochen regen 
Diskussion wurden zahlreiche 
Einzelfragen angesprochen. So 
ging es unter anderem um die 
zunehmende Bürokratie, die 
sich durch neue Gesetze, aber 
auch das Neue Kommunale 
Haushalts- und Rechnungswe-
sen (NKHR) ergeben. Auch der 
Abruf von Fachförderprogram-
men sei immer schwieriger, da 
die Voraussetzungen nicht auf 
den ländlichen Raum abge-
stimmt seien. Die Regierungs-
präsidentin erkannte an, dass es 
sich zum Teil um „Riesenher-
ausforderungen“ handele, die die 
Gemeinden täglich zu bewälti-
gen haben. Klar sei aber auch, 
dass nur diejenigen Kommunen 
in den Genuss von Ausgleich-
stockmitteln kommen können, 

die ihre Hausaufgaben gemacht 
und das NKHR umgesetzt hät-
ten. Die Integration von gedul-
deten Asylbewerbern in der 
Anschlussunterbringung und 
die Wohnsitzauflage wurden 
von einigen Bürgermeistern als 
besonders dringliches Problem 
beschrieben. Städte und Kom-
munen fühlten sich mit die-
sen komplexen Aufgaben von 
der Politik allein gelassen. Zur 
Flüchtlingssituation stellte die 
Regierungspräsidentin in Aus-
sicht, dass Asylbewerber mit 
geringer Bleibeperspektive künf-
tig länger in den Erstaufnahme-
einrichtungen des Landes ver-
weilen sollen. Die Kommunen 
würden somit mittelfristig eine 
Entlastung erfahren.

Finanzen
Einen eigenen Themenblock 
bildete die generell schwache 
Finanzsituation im ländlichen 
Raum. Pflichtaufgaben müssen 
erfüllt werden, daher bleibe für 
finanzschwache Kommunen, 
wenn überhaupt, wenig Spiel-
raum für freiwillige Maßnah-
men. Die Anhebung der Mit-
tel im Gemeindeausgleichstock 
für finanzschwache Kommunen 
wurde durch Kreisverbands-
vorsitzenden Ludwig dringend 
eingefordert. Weitere Themen 
wie die Bedeutung des Öffent-
lichen Personennahverkehrs im 
ländlichen Raum, die steigen-
den Baukosten, der Fachkräf-
temangel oder der Personal-

schlüssel in Kindertagesstätten 
wurden in der Diskussion ange-
sprochen, um die Regierungs-
präsidentin für die besonderen 
Herausforderungen im Neckar-
Odenwald-Kreis zu sensibili-
sieren. Viele Aufgaben werden 
im ländlichen Raum, so mach-
ten die Bürgermeister deutlich, 
durch engagierte Ehrenamtliche 
gestemmt. Dieses Engagement 
dürfe auf Dauer aber auch nicht 
überstrapaziert werden. Als 
Fazit stellte die Regierungsprä-
sidentin fest, dass das Miteinan-

der der Landkreise und Kom-
munen im Regierungsbezirk 
Karlsruhe durch eine partner-
schaftliche und vertrauensvol-
le Zusammenarbeit zum Wohle 
des Regierungsbezirks geprägt 
ist. Sie versprach im Laufe ihrer 
Amtszeit alle Kommunen in 
ihrem Zuständigkeitsbereich zu 
besuchen.
Landrat Dr. Achim Brötel 
bedankte sich für den offe-
nen Austausch und überreichte 
der Regierungspräsidentin ein 
Odenwälder Käseherz und ein 
Grünkern-Herzbrot. Schließ-
lich habe man die neue Regie-
rungspräsidentin trotz ihrer erst 
kurzen Amtszeit schon so rich-
tig ins Herz geschlossen. Zuvor 
hatte das Ehepaar Krauth die 
Kirchenkäserei und die Käse-
produktion vorgestellt. Regi-
onalmanagerin Ruth Weniger 
erläuterte anhand einer kurzen 
Präsentation die Bio-Musterre-
gion Neckar-Odenwald. Zum 
Abschluss des kommunalpoliti-
schen Austauschs trug sich die 
Regierungspräsidentin auf die 
Bitte von Bürgermeister Ralph  
Matousek hin in das Golde-
ne Buch der Gemeinde Rosen-
berg ein.

Im Beisein von Landrat Dr. Achim Brötel und Bürgermeister Ralph Matousek 
trug sich Regierungspräsidentin Sylvia Felder in das Goldene Buch der Gemein-
de Rosenberg ein.  Foto: Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis

Start-up präsentiert neues Pflegevermittlungs-Angebot

Startschuss für Plattform „mitpflegeleben“
Mosbach. (pm/red). Wenn Pfle-
ge benötig wird, ist das oft eine 
schwierige Situation für Betrof-
fene und ihre Angehörigen. 
Eine Orientierung im „Pflege-
dschungel“ verspricht die neue 
Online-Plattform „mitpflegele-
ben.de“, die in Berlin offiziell der 
Öffentlichkeit vorgestellt wurde. 
Verantwortlich für die Plattform 
sind 15 gemeinnützige Organisa-
tionen, zu denen auch die Johan-
nes-Diakonie in Mosbach gehört. 

Das Angebot ist ein Produkt des 
größten ökumenischen Start- 
ups Deutschlands, der mituns-
leben GmbH. Damit verfolgen 
gemeinnützige Gesellschafter 
wie die Johannes-Diakonie das 
Ziel, gemeinsam Plattformen zu 
entwickeln, die direkt von Leis-

tungserbringern aus der Sozi-
alwirtschaft angeboten wer-
den ohne einen kommerziel-
len Vermittler dazwischen. „Wir 
als Dienstleister in der Sozial-
wirtschaft wollen mit ‚mitpfle-
geleben.de‘ eine Alternative zu 
kommerziellen Plattformen in 
Deutschland geben“, so Martin 
Adel, Vorstandsvorsitzender der 
Johannes-Diakonie. Die Sozi-
alwirtschaft darf nicht abwar-
ten, bis weitere Pflege-Plattfor-
men, den Markt beherrschen“, 
so Geschäftsführerin Corne-
lia Röper. Deshalb sei es wich-
tig gewesen, dass Sozialunter-
nehmen mit der Entwicklung 
von „mitpflegeleben.de“ selbst 
eine Lösung geschaffen haben, 
um die Digitalisierung für sich 
zu nutzen. 

Die Nussbaum Medien Verlagsgruppe 
handelt unter dem Leitgedanken „Heimat stärken“

Das bedeutet für uns unter anderem ein angemessenes 
Engagement im sozialen Bereich. Beispielsweise durch die 
Nussbaum Stiftung, durch unsere zwei, teilweise inklusiven, 
betrieblichen Kindertagessätten und durch ein großzügiges 
Ausbildungsangebot für Jugendliche. 

2016 wurden wir von der Caritas und dem Ministerium für 
Finanzen und Wirtschaft Baden-Württemberg für den Mit-
telstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Württem-
berg nominiert.

Die Nussbaum Stiftung hat sich die Umsetzung gemeinnützi-
ger Projekte zur Aufgabe gemacht. Gefördert werden Vereine 
in den Bereichen Sport und Kultur. Außerdem unterstützen wir 

unschuldig in Not geratene Menschen oder Personengruppen 
sowie soziale Projekte.
Durch gezielte Förderaktionen will die Nussbaum Stiftung 
kraftvoll und nachhaltig die Förderbereiche unterstützen. Der 
Schwerpunkt der Aktivitäten liegt im Verbreitungsgebiet der 
Nussbaum Medien Betriebe. 

Nähere Informationen unter www.nussbaum-stiftung.de.

Nussbaum Stiftung gemeinnützige GmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Telefon +49(0)6227 5449-1350
E-Mail: info@nussbaum-stiftung.de

Helfen kann auch für Sie so einfach sein
Sie möchten in der Region etwas Gutes tun? 

Mit einem Anruf können Sie die Nussbaum Stiftung einfach und unkompli-
ziert unterstützen. Wir freuen uns über jede Spende, die wir weitergeben. 
Wir garantieren Ihnen eine sorgfältige Auswahl der unterstützten Projekte. 

Die Spenden-Hotline lautet: 

09001 22 55 44-00

Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird dann Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.

Gerne können Sie Ihre Spende auch an folgendes Konto 
der Nussbaum Stiftung überweisen: 

Volksbank Kraichgau Wiesloch-Sinsheim eG
IBAN:  DE61 6729 2200 0033 6374 03 · BIC:  GENODE61WIE
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Im letzten Jahr hat Nussbaum Medien in seinen über 360 Amtsblättern und Lokalzeitungen ca. 40.000
Stellenangebote veröffentlicht. Umgerechnet entspricht dies ca. 800 Stellenangeboten pro Woche.

Auf www.jobsuchebw.de finden Sie ab sofort viele exklusive Stellenangebote aus unseren Amtsblättern
und Lokalzeitungen, die ansonsten auf keinem weiteren Online-Stellenportal veröffentlicht sind. Darüber
hinaus werden auf jobsucheBW auch Stellenanzeigen aus Partnerportalen mit ausgespielt.
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Sport Regional

Sport regional

Appell für ein faires Miteinander, Achtung und Selbstwertgefühl

Wie Ex-Fußballprofi Michael Sternkopf nach Burnout wieder auf die Beine kam
(hjo). Anfang der 90er Jahre 
gehörte der am 21. April 1970 
in Karlsruhe geborene Michael 
Sternkopf zu den größten 
Talenten der Fußball-Bundes-
liga. Später brach der heute 
49-Jährige unter dem extremen 
Leistungsdruck zusammen, 
kämpfte gegen Depressionen 
und Burnout, nahm Drogen, 
um der realen Welt zu entflie-
hen. 

Heute reist er durch die Repu-
blik, hält Vorträge, erzählt von 
seinem Leben, wirbt für ein fai-
res Miteinander, sensibilisiert 
die Menschen. Dass es dem 
Vater eines 14-jährigen Soh-
nes, der dreimal verheiratet war 
(„Das passte zu meinem Leben“) 
und heute in Gießen lebt, wieder 
gut geht, verdankt er nach eige-
ner Aussage nicht zuletzt seinem 
Glauben an Gott. „Im April 2018 
lud ich Jesus in mein Herz ein 
und spüre von Tag zu Tag mehr 
innere Befreiung von Ängsten, 
Zweifeln, Unruhe und anderen 
Dingen, die mich früher belas-
tet haben“, eröffnete Sternkopf 
kürzlich bei einem gut zwei-
stündigen, unterhaltsamen Vor-
trag in der Region Bruchsal. 

Rückblick
„Ich bin nicht bibelfest, gehe 
jedoch regelmäßig in die Kir-
che. Dies war mein bester Wech-
sel.“ In einem behüteten Eltern-
haus aufgewachsen, begann er 
mit fünf Jahren beim SC Nord-
west Karlsruhe mit dem Fußball 
und wechselte mit 14 Jahren als 
B-Jugendlicher in die Jugendab-
teilung des Karlsruher SC („Wir 
haben fast alle Spiele gewonnen. 
Niederlagen kamen kaum vor“), 
wo er später unter Coach Rainer 
Ulrich in die Amateurmann-
schaft aufrückte und mit 18 Jah-
ren seinen ersten Profivertrag 
unterzeichnete. 
Trainer war damals ein gewis-
ser Winnie Schäfer. Sein Bun-
desligadebüt krönte er am  
25. Mai 1989 mit dem Tor zum 
1:0 im Spiel gegen Bayer Lever-
kusen. Er rückte nicht zuletzt 
durch seine Dribblings und 
Schnelligkeit in der Fokus der 

Öffentlichkeit, weckte Begehr-
lichkeiten. „Ich bin sehr schnell 
zum Profifußball gekommen, 
habe andere Dinge hinten ange-
stellt“, sagt Sternkopf. Er sei auch 
nicht der beste Schüler gewesen. 
„Ich war einfach faul“, so die 
ehrliche Einschätzung. 

Wechsel zu Bayern München
Es dauerte nicht lange, bis 
der damalige Bayerntrainer 
Jupp Heynckes zusammen mit 
Manager Uli Hoeneß im Wild-
park auftauchte, um einen jun-
gen, talentierten Spieler zu tref-
fen. „Wenn die Bayern bei dir 
anklopfen, überlegt man nicht 
lange“, merkt Sternkopf an. 
Für 3,4 Millionen Mark wechsel-
te er zum FC Bayern München, 
spielte dort fünf Jahre und wur-
de 1994 sogar Deutscher Meis-
ter. Es sei „eine tolle, aber auch 
schwere Zeit“ gewesen, denn 
Wettbewerb und Leistungs-
druck neben anderen Fußball-
größen machten dem Jungpro-
fi, der sieben Mal in der deut-
schen U21-Nationalelf stand, 
zu schaffen. „Den Spielern wird 
bei einem großen Verein fast 
alles abgenommen. Du hast nur 
auf dem Platz zu funktionieren“. 

Stresssituationen
Nach einem Spiel, das nicht so gut 
für ihn lief, hatte „Sterni“ Angst 
vor den Reporterfragen und der 
Negativkritik in der Zeitung. „Bei 
der Busfahrt ins Stadion habe ich 

öfters Schweißausbrüche gehabt“, 
erinnert sich Sternkopf. „Ehr-
lichkeit im Fußball gibt es nicht“, 
so sein Fazit. Jeder sehe erst mal 
seinen Vorteil, Unsicherheiten 
würden überspielt. Auch Mob-
bing sei ein Thema. 
Nach weiteren Stationen bei 
Borussia Mönchengladbach (1995 
bis 1996), SC Freiburg (1997) und 
Arminia Bielefeld (1997 bis 2003) 
landet er 2004 letztlich bei Kickers 
Offenbach in der Regionalliga. 
Schon zuvor machte ihm eine 
schwere Hüftverletzung zu schaf-
fen und die, bei Bayern-Doc Mül-
ler-Wohlfahrt eingeholte, Diagno-
se mit der Aussage: „Du wirst nie 
mehr Fußball spielen können“ 
nagte an dem Mann, der von sich 
selbst sagt: „Psychisch stark, war 
ich nie“. 

Antidepressiva
Neben Talent und Ehrgeiz brau-
che man in diesem Haifischbe-
cken auch mentale Stärke und 
dürfe nicht zu nahe am Was-
ser gebaut sein. Schon zu sei-
ner aktiven Zeit habe er Anti-
depressiva zu sich genommen. 
Viele Jahre später bei Problemen 
bei einem „guten Freund“ dann 
auch mal an einem Joint gezogen 
und festgestellt: „Plötzlich hatte 
ich keine Schmerzen mehr“. 
Nach seiner sportlichen Karriere 
bekam er das Angebot, bei den 
Offenbacher Kickers im Marke-
ting zu arbeiten und später auch 
die sportliche Leitung zu über-

nehmen. Zunächst fand er sei-
nen Job auf der Geschäftsstelle 
(„Wie toll kann es in einem Büro 
sein“) prima, doch die Vergan-
genheit holte ihn wieder ein. 
„Letztlich hat mich auch die-
ser Job und die Verantwortung 
erdrückt. Ich konnte nicht mehr, 
hatte bis zum Zusammenbruch 
nur funktioniert“, so Sternkopf 
- zwischenzeitlich mit künstli-
chem Hüftgelenk unterwegs - 
im Rückblick.

Burnout
Als sein Arzt mit der Diagnose 
Burnout („Alles war grau“) kam, 
war er fast erleichtert. „Mein 
Leben war bis dahin eine kons-
tante Inkonstanz“. 2011 kam der 
Ausstieg aus dem Berufsleben. 
Streit mit der Rentenversiche-
rung und die Frage, wie es weiter-
gehen soll, folgten. „Dabei woll-
te ich einfach nur Mensch sein.“ 
Dass er heute selbstbewusst Vor-
träge hält, verdanke er einem 
Freund, der ebenfalls Michael 
heißt und ihn motivierte, sein 
Leben in andere Bahnen zu len-
ken. „Du musst mit den Leu-
ten sprechen. Du musst Herzen 
öffnen. Suche und finde Gott“, 
waren die Ratschläge. „Letztlich 
hat mir der Glaube die Freiheit 
gegeben“, sagt Sternkopf heute. 

Der Weg mit Jesus
Er mahnt nicht nur im Fußball 
zur Wertschätzung, etwa bei 
der Rolle als Fan. „Gewinnt die 
Mannschaft, wird sie bejubelt. 
Verliert sie, wird sie beschimpft 
und ausgepfiffen.“ Dabei habe 
sie gerade dann Unterstüt-
zung nötig. „Fans sollten moti-
vieren. Draufhauen macht es 
nicht besser.“ Erst vor kurzer 
Zeit hat Michael Sternkopf bei 
einem Fernsehinterview mit 
Sky-Reporter Patrick Wasser-
zier über seine Krankheit und 
die Hinwendung zu Jesus („Er 
ist groß, erhaben und mäch-
tig“) öffentlich gesprochen. „Mir 
geht es heute gut“, sagt Michael 
Sternkopf und zitiert Psalm 23. 
„Ich bin froh und dankbar, die 
vergangenen Jahre durch dieses 
tiefe Tal gegangen zu sein, um 
meinen Weg zu finden“.

Der frühere Fußballprofi Michael Sternkopf erzählt in Vorträgen über sein 
bewegtes Leben. Foto: hjo
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Ein Produkt von NussbaumMedien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

Lokal einkaufen

Aus Liebe zur Heimat

»Lass dich von den lokalen und regionalen
Anbietern überzeugen. Die kurzen

Transportwege schonen die Umwelt und
verbinden dich mit deiner Region.«

Sie sind selbst ein regionaler
Produzent oder Anbieter?
Bringen auch Sie Ihr Unternehmen ins Netz, präsentieren Sie sich
auf dem Marktplatz kaufinBW und profitieren Sie von vielen Mög-
lichkeiten – wir beraten Sie gerne.

Jetzt online durchstarten partner.kaufinbw.de
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NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 10.11.2019

Lösungswort:
Sirius-Quartet

Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahre sowie Mitarbeiter des Verlages und deren
Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.

Weitere Teilnahmebedingungen und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter:
www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Jetzt teilnehmen per Mail an club@nussbaum-medien.de oder
in gut leserlicher Handschrift per Post. Die Gewinner/-innen und andere
Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie
über Ihren Gewinn schriftlich benachrichtigt.

Am Donnerstag, 14. November 2019, um 20 Uhr, gastierenGregor
Hübners Sirius Quartet aus New York und die Harfenistin Evelyn
Huber von Quadro Nuevo in der Liederhalle Stuttgart. Die Stars
der zeitgenössischen Musik treffen auf die Trägerin des Bayerischen
Kulturpreises und zweimalige ECHO-Gewinnerin.

3 x 2 Tickets gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion für NussbaumClub-Mitglieder
Veranstalter: Püpcke Kulturmanagement

JETZT AB 149,00 EUR
IM MONAT LEASEN.

MINI JOHN COOPER WORKS COUNTRYMAN
Neuwagen, 225 kW (306 PS), Midnight Black, Lederkombination Carbon Black
Klimaautomatik, Connected Navigation Plus, Rückfahrkamera, u.v.m.

LEASINGBEISPIEL* VON DER BMW BANK GMBH:
MINI JOHN COOPER WORKS COUNTRYMAN

MINI COMFORT

36 monatliche Leasingraten à: 439,00 EUR
Anschaffungspreis: 46.295,55 EUR
Leasingsonderzahlung oder Ihr Gebrauchtwagen: 3.500,00 EUR
Laufleistung p.a.: 10.000 km
Laufzeit: 36 Monate
Sollzinssatz p.a.**: 2,49 %
Effektiver Jahreszins: 2,52 %
Gesamtbetrag: 19.304,00 EUR

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 7,3 l/100 km, innerorts: 8,4 l/100 km,
außerorts: 6,7 l/100 km, CO

2
-Emission kombiniert: 166 g/km,

Energieeffizienzklasse C. Zzgl. Fahrzeug ausgestattet mit Automatikgetriebe.
Zzgl. Zulassung und Transport i.H.v. 860,00 EUR.

Der MINI John CooperWorks Countryman mit 306 PS, maximalem Gokart-Feeling
und Performance auf höchstem Niveau. Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne.

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939
München.

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert
www.mini-krauth.de

JETZT MIT 306 PS.

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim,Walldorf und
Mosbach.Folgen Sie uns auch unter:

Instagram & Facebook

MINI Service Standorte:
Hockenheim, Sinsheim.

*Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMWBank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939München;
alle Preise inkl. 19 %MwSt.; Stand 09/2019. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Ver-
tragsschluss ein gesetzlichesWiderrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflich-
tung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. **gebunden für die gesamte
Vertragslaufzeit.

DER MINI JOHN COOPER WORKS
COUNTRYMAN.

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 10.11.2019

Lösungswort:
Stuttgarter-Messeherbst-2019

Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter des Verlages
und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.

Weitere Teilnahmebedingungen und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter:
www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Jetzt teilnehmen per Mail an club@nussbaum-medien.de oder
in gut leserlicher Handschrift per Post. Die Gewinner/-innen und andere
Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie
über Ihren Gewinn schriftlich benachrichtigt.

Alles rund um Familie, Tier und Freizeit - gewinnen Sie Tickets
für den Stuttgarter MesseHerbst vom 21. – 24. November.
Details zu allen 9 Messen unter www.stuttgarter-messeherbst.de

25 x 2 Tickets für den Stuttgarter MesseHerbst
Große Verlosungsaktion für Nussbaum Club-Mitglieder

Foto: Thinkstock/Brand X Pictures
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IMMOBILIEN

Ihre Ansprechpartner: Dr. Wilken und Dr. Barth

Gekrönt und ausgezeichnet.
Erfolgreich. Professionell. Deutschlandweit.

Info-Tel: 0711 400 544 0Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie (Häuser, Mehrfamilienhäuser,
Grundstücke, Abrisshäuser, Kapitalanlagen, Wohnungen,
Gewerbeimmobilien) an unsere vorgemerkten Kunden
oder einfach direkt an uns.*

*nach interner Prüfung

Bekannt a
us der

Fernseh-W
erbung

bei RTL + NTV

Haussanierung - Teil 1 -

Die Investitionskosten für Sanierungen zahlen
sich auf lange Sicht vor allem bei Ihren Energie-
kosten aus.

Welche Maßnahmen besonders effektiv sind
und welches die aktuellen Richtlinien sind, er-
fahren Sie bei Königskinder Immobilien. Fast je-
des zehnte zum Verkauf stehende Eigenheim
in Deutschland ist sanierungsbedürftig. Dies
hat eine Auswertung des Forschungsinstituts

Empirica im Jahr 2013 von bundesweit 750.000
Immobilienangeboten ergeben. Laut der Studie,
welche die Bausparkasse Schwäbisch Hall in
Auftrag gab, sind die Hauptmängel bei sanie-
rungsbedürftigen Häusern eine ungenügende
Wärmedämmung, eine überalterte Heizungs-
anlage oder veraltete Fenster.

- Fortsetzung erfolgt KW 47 -

EGMONT-Shop
Bereits seit 50 Jahren und seit mehr als 500 Ausgaben begeistert das „Lustige Taschenbuch“ Leserin-
nen und Leser. Die lustigen Geschichten aus Entenhausen sind auch aus dem Portfolio des EGMONT-
Shops nicht mehr wegzudenken. Hier finden Sie immer die neueste Ausgabe des „Lustigen Taschen-
buchs“ und der zahlreichen LTB Sonderreihen, wie dem LTB Spezial, oder LTB Ultimate Phantomias.
Entdecken Sie außerdem viele tolle Angebote und exklusive Sammlerstücke rund um Donald, Micky
Maus, Onkel Dagobert und Co.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Vorteilen oder Vergünstigungen kombinierbar. Vertragspartner ist die Egmont Ehapa Media
GmbH, Alte Jakobstr. 83, 10179 Berlin, Geschäftsführer: Klaus Thyge Hoeg-Hagensen. Belieferung, Betreuung und Abrechnung
erfolgen durch DPV Deutscher Pressevertrieb GmbH als leistenden Unternehmer.

Egmont EhapaMedia GmbH
Leserservice
20080 Hamburg
WWW.EGMONT-SHOP.DE/LTB-PROBE

50% Rabatt TestenSie jetzt 3Ausgaben
„Lustiges Taschenbuch“ im
Probeabo für nur 9,75 €!

Foto: GM Stock Films/iStock / Getty Images Plus

Hier könnte Ihre
AnzeIge

stehen!
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IMMOBILIEN

Ihre Ansprechpartner: Dr. Wilken und Dr. Barth

Gekrönt und ausgezeichnet.
Erfolgreich. Professionell. Deutschlandweit.

Info-Tel: 0711 400 544 0Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de
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*nach interner Prüfung

Bekannt a
us der

Fernseh-W
erbung

bei RTL + NTV
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VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

STELLEN

Bjoern.Fink@LBS-SW.de
Christopher.Leimpeck@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Björn Fink
Tel. 06261 861480

Christopher Leimpeck
Tel. 06261 861481
Christopher Leimpeck

Stellen in der Hauswirtschaft (w/m/d)

Die Evangelische Jugendbildungsstätte in Neckarzimmern ist
eine Einrichtung der Evangelischen Landeskirche in Baden.
Sie besteht aus mehreren Häusern mit insgesamt 160 Betten,
aufgeteilt in Ein-, Zwei- undMehrbettzimmer. Die Einrichtung
dient als Jugendbildungs- und Freizeitstätte für alle Bereiche
der Kinder- und Jugendarbeit.

Hier sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Stellen in der
Hauswirtschaft (m/w/d) in Vollzeit unbefristet und in Teilzeit
(50%) befristet bis 31.03.2022 zu besetzen.

Die Entgeltzahlung erfolgt je nach Aufgabenübertragung und
Ausbildung bis EG 5 TVöD-Bund.

Die vollständige Stellenausschreibung inkl. Tätigkeitsschwer-
punkten und Anforderungsprofil ist auf der Internetseite
www.ekiba.de/stellenangebote veröffentlicht.

Für nähere Informationen steht Ihnen Herr MartinMeier, Lei-
ter der Jugendbildungsstätte unter der Telefonnummer
06261/2555 gerne zur Verfügung.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
vorzugsweise als PDF (nur eine Datei) bis spätestens 15.
November 2019 per E-Mail an bewerbung@ekiba.de oder
postalisch an den Evangelischen Oberkirchenrat Karlsruhe,
Personalverwaltung, Postfach 2269, 76010 Karlsruhe.

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

UNSER TEAM SUCHT:
 Heizungs-/ Kundendienstmonteur (m/w/d)
 Sanitärinstallateur / Klempner (m/w/d)

- Für die Montage moderner Anlagen - InVollzeit
Wir freuen uns auf Ihren Anruf

Heizungs- und Sanitärtechnik
Im Oberen Tal 9
74858 Aglasterhausen
Tel. 06262 92040

KEIL- GmbH

Die Gemeinde Haßmersheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
päd. Fachkraft (m/w/d)

gem. §7 KiTaG und waldpädagogischen Kenntnissen
mit 54 %, befristet bis 31.12.2020

sowie mehrere
päd. Fachkräfte (m/w/d)

gem. §7 KiTaG als Krankheitsvertretung

Näheres zu den einzelnen Stellen finden Sie unter
www.hassmersheim.de unter der Rubrik „Aktuelles“.

Ihre Bewerbung
mit vollständigen und aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte an
den Kindergarten Villa Kunterbunt, Frau Nina Peters, Hildastr. 6 in 74855
Haßmersheim.
Wir weisen darauf hin, dass Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt
werden. Wir betreiben eine aktive Gleichstellungspolitik. Schwerbehinder-
te werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Wagner unter der Telefonnummer
06266/791-37, E-Mail: csilla.wagner@hassmersheim.de zur Verfügung.

Gemeinde Haßmersheim
Neckar-Odenwald-Kreis
Die innovative Gemeindeverwaltung Haßmersheim bietet
spannende und zukunftsorientierte Aufgabenbereiche sowie
ein flexibles Arbeitszeitmodell. Ein engagiertes Team sorgt für
ein angenehmes Arbeitsumfeld.

Hausflohmarkt
am Samstag, , den 09.11.2019 von 13:00 - 17:00 Uhr in
Neckarelz, Blumenstr. 12 bei Fragen Tel. 0152 56 444 351

Foto: sturti/E+/Getty Images Plus

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de
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RNC Ebert GmbH
General-Sigel-Str. 15
74889 Sinsheim

Telefon: 07261 - 97 290 97
E-Mail: info@rnc-ebert.de
www.rnc-ebert-gmbh.de

deutschsprachig und zuverlässig in Obrigheim.
3x wöchentlich ca. 3 Std. ab ca. 16 Uhr

Reinigungskräfte (m/w/d) gesucht

auf geringf. Basis. Bezahlung über Tariflohn.

Gehen Sie mit uns in die Zukunft
der lokalen Kommunikation!
550Mitarbeiter 380 Städte und Gemeinden 1,1 Millionen Haushalte proWoche

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der lokalen Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personalisierten Inhalten, Online-
Marktplatz kaufinBW und einer Nussbaum Card zur Unterstützung unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die NussbaumMedien in
die Zukunft führen. So können Nutzer lokale Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und ortsübergreifend lesen und ortsansässige
Unternehmen erhalten eine weitere Plattform, sich zu präsentieren.Wir stärken Heimat!Werden Sie ein Teil von uns!

NMWDST 136 Wir suchen ab sofort einen

Spezialverkäufer (m/w/d)
für den Stellenmarkt
inVollzeit (40 h/Woche)
Mo. – Fr. amStandortWeil der Stadt

Ihre Aufgaben

■ Verkauf von Stellenanzeigen in unseren
Amts- und Mitteilungsblättern und in
unserem Jobportal

■ Akquise großer und langfristiger
Stellen-Kunden

■ Besuch von Job- und Azubimessen sowie
von spezialisierten Werbeagenturen zum
Aufbau eines entsprechenden Netzwerks

■ Wettbewerbsbeobachtung
■ Unterstützung der übrigen Verkäufer

der Mediengruppe bei der Akquise im
Stellenmarkt

■ Unterstützung der Geschäfts- und Ver-
kaufsleitung bei der Weiterentwicklung
des Angebotsportfolios der Unterneh-
mungsgruppe im Bereich Stellenmarkt

■ Direkter Bericht an die Verkaufsleitung
der Unternehmensgruppe

Ihre Qualifikation
■ Erfahrung entweder in derWerbevermark-

tung oder im HR-Bereich zwingend
■ Kontakte zu Personalentscheidern oder

Stellenagenturen wünschenswert
■ Personal-, betriebs- oder

medienwirtschaftliches Studium
(oder vergleichbare Ausbildung)

■ Verkäuferisches Geschick, Abschlusssicher-
heit, Belastbarkeit und Kreativität

Wir bieten Ihnen:

■ die Flexibilität und den Gestaltungs-
spielraum eines Familienunternehmens
sowie Freiräume für kreatives Arbeiten

■ eine systematische Einarbeitung in ein
motiviertes, dynamisches Team wie auch
eine bedarfsgerechte Begleitung durch
unser Patenprogramm

■ flache Hierarchie ohne lange
Kommunikationswege

■ flexible Arbeitszeiten und ein
betriebliches Gesundheitsmanagement

■ gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf
bei einem sozial engagierten Unternehmen
mit umfangreichen Sozialleistungen (wie
z. B. Betriebskinderkarten)

■ maßgeschneiderte Weiterbildungsmög-
lichkeiten an der Nussbaum-Akademie
wie auch die Option auf ein JobRad (E-Bike)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Schicken Sie
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Angaben zummöglichen Eintrittstermin
und Ihrer Gehaltsvorstellung sowie unter
Nennung der Stellenkennziffer an:
bewerbung@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20
71263Weil der Stadt

Telefon 07033 525-0
www.nussbaum-medien.de

Diese und über 4.000 weitere Stellenanzeigen finden Sie auch digital auf
jobsucheBW.de, dem neuen Online-Stellenportal für Baden-Württemberg.

Private Seniorenbetreuung
ca. 5 Std/Wo in Obrigheim für Einkaufs-/ Arzt-/ sonstige
Begleitfahrten gesucht.  0157/ 53401413

Foto: Thinkstock/Pixfly

Besuchen Sie uns online auf www.nussbaum-medien.deBesuchen Sie uns online auf 
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+ keine geteilten Dienste

www.sozialstation-badrappenau.de/arbeitgeber

+ TVöD P8: 3.018 € - 3.706 €* plus Zuschläge, Weihnachtsgeld, Zusatzrente

* Je nach Berufserfahrung, Angaben bei Vollzeit.

Bad Rappenau - Bad Wimpfen e.V.
Evangelische Sozialstation

** Infos rund um unsere Arbeitsbedingungen. Einfach vorbeikommen.
Unverbindlich. Keine Anmeldung. Bahnhofstraße 6, Bad Rappenau

Info-abende**Mo. 04.11.Di. 12.11.18 Uhr

Mehr Zeitfür Pflege

wir stellen wied
er ein:

Pflegefachkraft
Teilzeit (bis 80

%) oder Minijo
b

Hauswirtschaft
liche Hilfen

Teilzeit (bis 50
%) oder Minijo

b

Arzthelfer/inne
n

Teilzeit (bis 80
%) oder Minijo

b

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Puten-
 Paprikagulasch 100 g € 0,99
 hausm. Leberwurst 100 g € 0,89

Weilerhöfer
Bauernladen

Ab sofort sind folgende Positionen zu besetzen:

Landmaschinenmechatroniker (m/w/d)
im Technikbetrieb Mosbach

und

Servicetechniker / Automatisierungstechniker
(m/w/d)

Melk- und Kühltechnik
im Neckar-Odenwald-/Main-Tauber-Kreis

(Technikzentrum Walldürn)

Interessiert? Steigen Sie jetzt ein!
Die genauen Aufgaben-/Anforderungsprofile zu beiden Stellenausschrei-
bungen finden Sie auf unserer Website www.zg-raiffeisen.de/jobs.
Wir freuen uns auf Ihre Onlinebewerbung

www.zg-raiffeisen.de

VERTRAUEN DURCH SERVICE

Noch Fragen? Andreas Keppler ist telefonisch für Sie da: 0173 3499906

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen Die Summe der vielen, kleinen 

Rauch-ZeichenBadische ZigarrentraditionAuf dem EngelwegWinterspaziergang im GlottertalSicherer AuftrittTheaterschuhe aus Ravensburg

Winterliche Ruhe in den Klöstern

Das fliegende Engele von Isny

Die Gans kann’s

6/2019
NovemberDezember

4,80 EUR
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www.mein-laendle.de

Erhellend

Jetzt im Handel

GESCHÄFTSANZEIGEN
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RNC Ebert GmbH
General-Sigel-Str. 15
74889 Sinsheim

Telefon: 07261 - 97 290 97
E-Mail: info@rnc-ebert.de
www.rnc-ebert-gmbh.de
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Marktplatz kaufinBW und einer Nussbaum Card zur Unterstützung unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die NussbaumMedien in
die Zukunft führen. So können Nutzer lokale Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und ortsübergreifend lesen und ortsansässige
Unternehmen erhalten eine weitere Plattform, sich zu präsentieren.Wir stärken Heimat!Werden Sie ein Teil von uns!

NMWDST 136 Wir suchen ab sofort einen

Spezialverkäufer (m/w/d)
für den Stellenmarkt
inVollzeit (40 h/Woche)
Mo. – Fr. amStandortWeil der Stadt

Ihre Aufgaben

■ Verkauf von Stellenanzeigen in unseren
Amts- und Mitteilungsblättern und in
unserem Jobportal

■ Akquise großer und langfristiger
Stellen-Kunden

■ Besuch von Job- und Azubimessen sowie
von spezialisierten Werbeagenturen zum
Aufbau eines entsprechenden Netzwerks

■ Wettbewerbsbeobachtung
■ Unterstützung der übrigen Verkäufer

der Mediengruppe bei der Akquise im
Stellenmarkt

■ Unterstützung der Geschäfts- und Ver-
kaufsleitung bei der Weiterentwicklung
des Angebotsportfolios der Unterneh-
mungsgruppe im Bereich Stellenmarkt

■ Direkter Bericht an die Verkaufsleitung
der Unternehmensgruppe

Ihre Qualifikation
■ Erfahrung entweder in derWerbevermark-

tung oder im HR-Bereich zwingend
■ Kontakte zu Personalentscheidern oder

Stellenagenturen wünschenswert
■ Personal-, betriebs- oder

medienwirtschaftliches Studium
(oder vergleichbare Ausbildung)

■ Verkäuferisches Geschick, Abschlusssicher-
heit, Belastbarkeit und Kreativität

Wir bieten Ihnen:

■ die Flexibilität und den Gestaltungs-
spielraum eines Familienunternehmens
sowie Freiräume für kreatives Arbeiten

■ eine systematische Einarbeitung in ein
motiviertes, dynamisches Team wie auch
eine bedarfsgerechte Begleitung durch
unser Patenprogramm

■ flache Hierarchie ohne lange
Kommunikationswege

■ flexible Arbeitszeiten und ein
betriebliches Gesundheitsmanagement

■ gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf
bei einem sozial engagierten Unternehmen
mit umfangreichen Sozialleistungen (wie
z. B. Betriebskinderkarten)

■ maßgeschneiderte Weiterbildungsmög-
lichkeiten an der Nussbaum-Akademie
wie auch die Option auf ein JobRad (E-Bike)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Schicken Sie
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Angaben zummöglichen Eintrittstermin
und Ihrer Gehaltsvorstellung sowie unter
Nennung der Stellenkennziffer an:
bewerbung@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20
71263Weil der Stadt

Telefon 07033 525-0
www.nussbaum-medien.de

Diese und über 4.000 weitere Stellenanzeigen finden Sie auch digital auf
jobsucheBW.de, dem neuen Online-Stellenportal für Baden-Württemberg.

Private Seniorenbetreuung
ca. 5 Std/Wo in Obrigheim für Einkaufs-/ Arzt-/ sonstige
Begleitfahrten gesucht.  0157/ 53401413
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Winter-Check für Haus und Grundstück
Nicht zuletzt aus Sicherheitsgründen solltenHausbesitzer zu Beginn der kalten Jahreszeit Haus undGrundstück einmal komplett durch-
checken. Schließlich sollen derWert der Immobilie und dieWohnqualität erhalten werden.

Vor Einbruch des Winters gibt
es rund um Haus und Grund-
stück einiges zu tun. Dabei ste-
hen neben Sicherheitsvorkeh-
rungen auch Maßnahmen an,
die zum Werterhalt des Objekts
beitragen. Abgesehen von der
Überprüfung von Heizung und
Dichtungen an Fenstern und Tü-
ren steht auch eine Kontrolle der
Fassade und des Dachs an.

Eines der häufigsten Probleme in
der kalten, nassen Jahreszeit ist
eindringende Feuchtigkeit, sei es
durch undichte Stellen am Dach
oder an der Fassade. Wenn sich
Schimmel bildet, entstehen nicht
nur unschöne Schäden, sondern
es besteht auch Gesundheitsge-
fahr, denn Schimmel ist giftig.
Hier gilt es also, vorzubeugen
und betroffene Stellen so schnell
wie möglich – wenn nötig, mit
professioneller Hilfe – zu besei-
tigen.

Beschädigte Dachziegel sollten
ausgetauscht und auch die In-
nendämmung im Dachgeschoss
überprüft werden. Risse in der
Fassade kann man provisorisch

ausbessern, komplette Erneue-
rungen des Putzes sollten aber
erst im Frühjahr stattfinden.
Zudem sollten die Regenrinnen
von Laub und Schmutz befreit
werden. Frostsicherheit ist eben-
falls ein wichtiges Thema, denn
das Einfrieren von Wasserlei-
tungen führt regelmäßig zu teu-
ren Schäden. Deshalb sollte man
das Wasser in den Leitungen im
Außenbereich und ungenutzten
Räumen wie dem Keller ablas-
sen und absperren.

Sicherheit imAußenbereich

Es wird früh dunkel, daher ist
ausreichende Beleuchtung im
Außenbereich ein Muss. Doch
auch bei guter Ausleuchtung ist
es ratsam, die Wege auf Stolper-
fallen zu prüfen, um Unfälle zu
vermeiden. Außerdem sollten
Eigentümer die Räum- und
Streupflicht immer im Auge be-
halten, diese gilt nämlich auch
für Laub. Wer Bäume, Stauden
und Sträucher ordentlich zu-
rückschneidet, hat in Sachen
Laub weniger zu tun. In vermie-
teten Objekten kann die Räum-

pflicht auf die Mieter übertragen
werden.

Immobilienwert erhalten

Der Werterhalt einer Immobilie
ist ein wichtiges Thema, zu dem
sich Haus- und Grundstücks-
besitzer auch von Profis beraten
lassen können. Die Versicherung
kennt die wichtigsten Informa-
tionen und kann über gesetz-
liche Pflichten aufklären. Für
handwerkliche Probleme und
bautechnische Fragestellungen
stehen Fachbetriebe zur Verfü-

gung. Diese können auch helfen,
wenn es bereits zu Beschädigun-
gen gekommen ist, allerdings
sollte man sich im Klaren sein,
dass die Auftragsbücher voll
sind und es zu Wartezeiten kom-
men kann.

Wer Haus und Grundstück re-
gelmäßig kontrolliert und vor
allem richtig pflegt, erhält den
Wert seiner Immobilie oder
kann diesen womöglich noch
steigern. Mit wenigen Hand-
griffen werden Haus und Garten
winterfest. (red)
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DerWinter kann kommen
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Winter-Check für Haus und Grundstück
Nicht zuletzt aus Sicherheitsgründen solltenHausbesitzer zu Beginn der kalten Jahreszeit Haus undGrundstück einmal komplett durch-
checken. Schließlich sollen derWert der Immobilie und dieWohnqualität erhalten werden.

Vor Einbruch des Winters gibt
es rund um Haus und Grund-
stück einiges zu tun. Dabei ste-
hen neben Sicherheitsvorkeh-
rungen auch Maßnahmen an,
die zum Werterhalt des Objekts
beitragen. Abgesehen von der
Überprüfung von Heizung und
Dichtungen an Fenstern und Tü-
ren steht auch eine Kontrolle der
Fassade und des Dachs an.

Eines der häufigsten Probleme in
der kalten, nassen Jahreszeit ist
eindringende Feuchtigkeit, sei es
durch undichte Stellen am Dach
oder an der Fassade. Wenn sich
Schimmel bildet, entstehen nicht
nur unschöne Schäden, sondern
es besteht auch Gesundheitsge-
fahr, denn Schimmel ist giftig.
Hier gilt es also, vorzubeugen
und betroffene Stellen so schnell
wie möglich – wenn nötig, mit
professioneller Hilfe – zu besei-
tigen.

Beschädigte Dachziegel sollten
ausgetauscht und auch die In-
nendämmung im Dachgeschoss
überprüft werden. Risse in der
Fassade kann man provisorisch

ausbessern, komplette Erneue-
rungen des Putzes sollten aber
erst im Frühjahr stattfinden.
Zudem sollten die Regenrinnen
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das Einfrieren von Wasserlei-
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Außenbereich und ungenutzten
Räumen wie dem Keller ablas-
sen und absperren.
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Elzstraße 9 • 74821 Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0
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949,- €
Garagentor

Tore und
Torantriebe

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
Tel. 06262-859 · Fax 06262-6440
www.rolladen-longerich.de

IHR Partner in der Region
für Einbruch- und Sicherheitslösungen

HERBST UND WINTER SIND DIE BEVORZUGTE

„JAGDZEIT“ DER EINBRECHER. WIR HABEN

LÖSUNGEN UM SICH VOR DIEBSTAHL,

EINBRUCH UND SCHÄDEN ZU SCHÜTZEN. WIR

HELFEN IHNEN, DAMIT SIE SICH ZUHAUSE

WIEDER SICHER FÜHLEN

EINBRUCHSCHUTZ - JETZT KOSTENLOS BERATEN LASSEN

Im Herbst und Winter wird 
das Sofa zum Lieblingsplatz. 
Jahreszeitlich passende  Kissen, 
Plaids, Tages decken und 
 Vorhänge, dazu ein  warmer 
Sto�  ezug oder eine  lässige 
Husse und ein Lang� or- 
Teppich auf dem  Boden, fertig 
ist das  „hyggelige“  Zuhause.

Hygge ist ein aktueller Wohn-
trend, der aus dem  Dänischen 
kommt und für eine 
 gemüt liche, behagliche und 
 herzliche Atmosphäre steht. 

Wohlfühlen mit Farbe
Die herbstliche Natur bietet 
eine prachtvolle Palette an 
 Tönen, von sonnigem Gelb 
über leuchtendes Orange, 
Kupfer und Weinrot bis zu er-
digem Ocker und Braun. 

Diese Farben wirken  heimelig 
und machen gute Laune, sie 
sind ideal fürs Wohn- und 
Esszimmer. 

Später im Jahr zeigen sich 
draußen feinere Nuancen in 
Schwarz, Grau und Weiß – 
das erzeugt eine entspan nende 
 Atmosphäre, die gut fürs 
Schlafzimmer  geeignet ist.

Grundsätzlich gilt: in  einer 
Farbwelt bleiben, dann 
 können Muster und Materi-
alien gemixt werden und es 
wirkt weiterhin harmonisch.

Passender Sichtschutz
Wenn es früh dunkel wird, 
kann man in die beleuchteten 
Wohnungen  schauen. Manch-
mal möchte man  allerdings 
unbeobachtet sein, dann zieht 
man einfach den Vorhang zu. 

Eine Alternative oder Er-
gänzung sind Rollos und 
 Plisseestores. Wer beim 
Schlafen emp� ndlich auf 
Licht reagiert, kann  spezielle 
Verdunklungssto� e  wählen 
und bleibt ungestört von 
der  Straßenlaterne oder der 
 Morgensonne.

Bessere Akustik
Es ist angesagt, Räume puris-
tisch zu möblieren, dazu gibt 
es Holzdielen und verputzte 
Wände. Das sieht schön aus, 
aber es kann vorkommen, 
dass es ein wenig hallt. In die-
sem Fall verändern Textilien 
den Raumklang positiv. Das 
können Vorhänge, Kissen, 
Teppiche oder ein Sofa mit 
Sto�  ezug sein. 

Die Schallwellen re� ektie-
ren nicht an den glatten Flä-
chen, sondern werden von 
der Struktur des Sto� es auf-
genommen, man spricht von 
Schallabsorption. Spezielle 
Akustiksto� e verstärken den 
E� ekt – alles für ein angeneh-
mes Wohngefühl. (akz/Gib 
Dir Sto� /red)

Gemütliche Atmosphäre mit Stoff en

Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock / Getty Images Plus
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Krebs Haustechnik GmbH & Co. KG
Pfalzgraf-Otto-Straße 46

74821 Mosbach
Tel. 06261 917612 · Fax 06261 917613

www.haustechnik-krebs.de

l Sanitärinstallation
l Badgestaltung
l Kundendienst

l Reparaturen
l Renovierungen
l Blecharbeiten

l Solaranlagen
l Schwimmbadtechnik

So ein Umzug ist stressig, 
 gerade für Berufstätige und 
Familien mit kleinen Kindern. 
Was gerade nicht dringend 
 erledigt werden muss, wird 
verschoben. 

Je weniger Zeit seit dem 
 letzten Umzug vergangen ist, 
desto mehr Aufgaben  haben 
Umzügler noch auf ihrer 
 To-Do-Liste. Nach einem Jahr 
haben 69% der Umgezogenen 
noch nicht alle Arbeiten abge-
schlossen. Und selbst, wenn 
der Wohnungswechsel bereits 
mehr als 5 Jahre zurückliegt, 
sind bei 38% noch Dinge zu 
erledigen.

Erst wenn die eigenen Habse-
ligkeiten im neuen Zuhause 
verstaut sind, fühlen sich viele 
so richtig wohl und angekom-
men. Bei mehr als jedem 5. 
Befragten (22%) verstauben 
einige Sachen im Keller. 

Auch wenn ihr Umzug mehr 
als 5 Jahre her ist, haben sie es 
noch nicht gescha�  , alle Kar-
tons auszuräumen. 

Beim Au� ängen der  Bilder 
sieht es nicht viel besser aus: 
19% haben ihren Wand-
schmuck noch nicht überall 
angebracht. 

Oberste Priorität nach einem 
Umzug ist, die Lampen aufzu-
hängen -  sollte man meinen. 

Doch bei  jedem 6. Befragten 
baumeln auch nach mehr als 
5 Jahren noch Anschlusskabel 
von der  Decke. Ähnlich ist es 
bei den Gardinen. Sie hängen 
bei 13% noch nicht.

Selbst mit den Renovierungs-
arbeiten sind viele  Befragte 
nach 5 Jahren noch nicht 
 fertig: Abschlussleisten sind 
bei fast jedem 10. Umzügler 
(9%) noch nicht montiert, 
7% haben noch nicht alle 
 Räume gestrichen. 

Die Übergangs leisten fehlen 
bei 6%, während 2% zwar 
 gestrichen, aber das Abklebe-
band noch nicht überall abge-
zogen haben. Einige sind noch 
nicht mal mit allen Au� auar-
beiten fertig: 8% müssen noch 
Schränke au� auen.

Wer sich vor, während 
und nach dem Umzug um 
nichts kümmern will,  sollte 
ein Umzugsunternehmen 
 beau� ragen. Bei einem Kom-
plettumzug übernimmt die 
 Umzugs� rma alle Arbeiten, 
die beim Umzug anfallen. 

Neben dem Transport des 
Umzugsguts packen die  Helfer 
die Umzugskisten, bauen 
 Möbel ab und wieder auf und 
putzen auf Wunsch sogar die 
leere Wohnung. (ots/umzugs-
auktion.de/red)

Foto: evgenyatamanenko/iStock / Getty Images Plus

Jeder 3. Deutsche nach 5 Jahren noch nicht 
fertig mit dem Umzug

Begri�  ichkeiten wie das 
„Mindful Living“ lassen an-
klingen, dass die neuen Ein-
richtungstrends auch vor dem 
� ema Nachhaltigkeit nicht 
Halt machen. Während Milli-
arden von Plastikteilchen die 
Weltmeere verschmutzen und 
sensible Lebenswelten bedro-
hen, � ndet bei der Herstellung 
von Gebrauchsgegenständen, 
Möbeln oder Teppichen ein 
Umdenken statt.
Trendsetter einer neuen 
 Generation sind handge webte 
In- und Outdoor teppiche aus 
recycelten Materialien wie 
PET-Flaschen, die zu Polyes-

ter-Garnen verarbeitet und ei-
ner neuen sinnvollen Verwen-
dung zugeführt  werden. Die 
puristisch eleganten  Teppiche 
sind in attraktiven Colorit 
- Kombinationen wie Gree-
nery-Khaki, Sand-Flamingo 
oder Creme und Aqua erhält-
lich. Sie bereichern in  puncto 
Optik und Haptik  stilvoll ge-
staltete Wohnbe reiche und 
zeigen, wie vielseitig Recycling 
und Nachhaltigkeit im Wohn-
bereich sein kann, ohne damit 
im Widerspruch zu Komfort 
und modischem Glanz in der 
Hütte zu stehen. (livingpress/
red)

Mindful Living
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HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 06266 /92060
Fax 06266 /920640 www.holzcenter.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

Tolle Türen – inkl. Montage

*ab 3 Elementen, Umkreis 25 km

Prüm Innentürelement
„CPL Touch Eiche Altholz“
86,0 x 198,5 x 14,5 cm
Inkl. Drückergarnitur Edelstahl „Lucia“
(Klipptechnik)
Inkl. Montage* und Zubehör

TOP-PREIS!

349,-
€/Element

Prüm Innentürelement
Weißlack RS-RK
86,0 x 198,5 x 14,5 cm
Inkl. Drückergarnitur Edelstahl „Lucia“
(Klipptechnik)
Inkl. Montage* und Zubehör

TOP-PREIS!

349,-
€/Element

Der
Weg lohn
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Allesanderealsaltmodisch -Türen immodernenEiche-Design
Neue Türenauswahl vom Holzfachhandel in Neckarmühlbach
Neckarmühlbach. Der Trend
zur Vintage- und Rustikaloptik
setzt sich immer weiter durch.
Auf den einschlägigen Messen
zum Innenausbau in Köln, Mün-
chen und Mailand zum Beginn
des Jahres dominiert die Eiche,
gerne auch in einer rustikalen
Landhausoptik. Dabei hat das
aktuelle Design nichts mit dem
gebeizten Eicheton der 70er und
80er Jahre gemein. Frisch, natur-
betont und modern gibt sich die
junge, wilde Eiche. Bei den Tü-
ren setzt sich die Eiche auch im
Dekor- und CPL-Bereich durch.
Hier punktet die Tür neben der
naturgetreuen Optik durch ihre
spezielle Oberfläche mit beson-
deren Schutzeigenschaften. Die
CPL-Innentüren sind äußerst
beständig gegen mechanische
Beanspruchung: Sie sind kratz-,
stoß- und abriebfest, unem-
pfindlich gegenüber Feuchtig-
keit- und Hitzeeinwirkung – und
natürlich gegen Schmutz.
Auch zu wissen: Ein bewusster

Umgang mit Ressourcen und
die fast ausschließliche Verwen-
dung lösungsmittelfreier Lacke
sind für die Markenhersteller im
Fachhandel selbstverständlich.
Alle Produkte dürfen das Güte-
siegel »schadstoffgeprüft« der
Landesgewerbeanstalt (LGA) tra-
gen und weisen so die uneinge-
schränkte Umweltverträglichkeit
seiner Produkte nach. Zudem
sind die Hersteller im Fachhan-

del PEFC- und FSC®-zertifiziert
und tragen somit zur verantwor-
tungsvollenWaldwirtschaft bei.
Ein Ausschnitt aus dem großen
Türenprogramm von HolzLand
Neckarmühlbach lässt sich in
dessen Türenausstellung erle-
ben. Mit über 90 verschiedenen
Holz- und Glastürenmustern, da-
von über 50 original aufgebaut
und durchschreitbar, lassen sich
die verschiedenen Türen nicht

nur mit demAuge, sondern allen
Sinnen erfahren. Und damit die
große Vielfalt an Möglichkeiten
ein Genuss bleibt und nicht zur
„Qual der Wahl“ mutiert, helfen
die erfahrenen Türen-Experten
von HolzLand Neckarmühlbach
auf Wunsch gerne bei der Ent-
scheidungsfindung. Generell
verfolgt der inhabergeführte
Holzfachhandel in Neckarmühl-
bach den Ansatz eines „Rund-
um-Sorglos-Service“. So werden
große Auswahl und Beratungs-
kompetenz ergänzt durch die
erfahrene, hauseigene Schrei-
nerei, welche die Türen auch zu
Ihnen nach Hause bringt und
fachgerechtmontiert. Selbst Ein-
zelanfertigungen auf Maß sind
möglich und werden häufig bei
Renovierungsvorhaben gefragt.
Weitere Infos und unverbindli-
che Beratung erhalten Sie direkt
im HolzLand Neckarmühlbach
oder auch im Internet unter:
www.holzcenter.de
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Leinberger gestaltet, druckt, kopiert,
prägt, bindet, laminiert, scannt und
liefert Drucksachen. www.leinberger.de

Werbeagentur Leinberger e. K.
Kraichgaublick 13 · 74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 12 66
E-Mail info@leinberger.de

Für Zahngold, Altgold, Schmuck, Münzen
und Silber zahlen wir Höchstpreise!

GOLD-ANKAUF
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 32,50.

74821 Mosbach Hauptstraße 82 Telefon 0 62 61 / 26 75

Wir sind umgezogen Pro Gramm
Feingold bis
zu € 35,00.43,00

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Pfalzgraf-Otto-Straße 42, 74821 Mosbach,
Tel. 06261 8994715, E-Mail: info@kueche-mosbach.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr, Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Noch mehr Chancen und Gewinne!Noch mehr Chancen und Gewinne!10
JAHRE

Ziehung am 31. Dezember – Lospreis 10 ¤

Ihre LOTTO-Annahmestelle
freut sich auf Ihren Besuch.

Theoretische Chance auf 1 Million €: 1 zu 250.000

6 x 1 Million ¤6 x 1 Million ¤
und über 90.000 weitere Gewinne

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.
Nähere Informationen bei LOTTO und unter www.lotto-bw.de.
Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

lotto-bw.de

Barth - Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

SAVE THE DATE:
21. November 18 - 22 Uhr21. November 18 - 22 Uhr

Ein stürmisches Hallo!
Der Herbst ist da und weht aktuelle Aktionen zu:

 schicke Gummistiefel  trendige Fußmatten
 coole Regenschirme

Grande Dame des Winters:
Christrose: blüht auf, während andere im Winter schlafen

Aus unserer Zooabteilung:
gemütliche Kuschelkörbchen/Decken/Hundekleidung u. v. m.
Vogelfutter-Bar geöffnet:
Damit`s Vögeln besser geht!

Foto: Thinkstock/gpointstudio
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